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Fortſetzung aus dem Hauptblatte

wäre Wenn Sie das Geſetz annehmen ſo ſoll aber dieſer Sache
ein für allemal ein Ende gemacht ſein Sehr richtig im
Centrum Die Entziehung dieſer Gelder iſt nach dem Urtheil der
ganzen Welt kein rühmliches Blatt in der Geſchichte Preußens
und der Regierung des Fürſten Bismarck Wir nehmen die Vor
lage welche ein Unrecht wieder gut zu machen ſucht dankbar an
Einem Autrage auf Ueberweiſung der Vorlage würde ich mi
nicht widerſetzen obgleich ich nicht weiß wozu ſie ſoll ich hoffe
aber daß ſie kein Deckmantel ſein wird die Erledigung zu ver
ſchleppen oder unannehmbare Bedingungen hineinzubringen
Sollten die Herren Reſolutionen bezüglich der evangeliſchen Kirche
an die Vorlage knüpfen ſo werde ich für dieſelben eintreten wenn
ſie berechtigte Forderungen enthalten Jch glaube aber nicht daß
ſolche Reſolutionen bier angebracht ſind Von irgend einer Pro
vokation der katholiſchen Kirche gegenüber der evangeliſchen kann
aber nicht die Rede ſein Wegen dieſer Vorlage geben wir kein
Prinzip auf Die Schulfrage geben wir nie auf auch um dieſes
Geſetzes willen nicht Die Erziehung unſerer Kinder die Zukunft
der menſchlichen Geſellſchaft iſt uns für Geld nicht feil Zu
ſtimmung im Centrum Wir ſind alſo bereit in der Kommiſſion
zu verhandeln aber vermeiden Sie alle kleinlichen Erörterungen
die dieſe großartige Handlung der Regierung abſchwächen Veifall
im Centrum

Abg Frhr v Zedlitz frk Es iſt dem Miniſter nicht gelungen
die jetzige Vorlage in Einklang zu bringen mit den Anſchauungen
welche er im vorigen Jahre hatte ie Vorlage erſcheint mir
nicht als das richtige Mittel dauernd friedliche Zuſtände herbei
zuführen Die augenblickliche Befriedigung welche dadurch hervor
gerufen wird wird mit der Gefahr einer Verſchärfung des Streits
wiſchen Regierung und Centrumspartei erkauft denn wenn dieVorlage Geſetz wird wird in Centrumskreiſen die Anſchauung

ſich geltend machen daß man auch auf anderen Gebieten alles
werde erreichen können Der Kampf um die Schule wird dadurch
erneuert und um ſo ſchärfer geführt werden Wir hoffen aber
daß dieſe Vorlage die Wirkung haben wird daß den Wünſchen
der evangeliſchen Kirche mehr entgegengekommen werden wird
Eine große Beunruhigung beſteht in der Bevölkerung darin daß
der Staat über die Verwendung gar keine Kontrolle hat und daß
der Staat nicht die Möglichkeit hat zu verhindern daß das Geld
zu den allermöglichſten Zwecken z B zu Propagandazwecken
ausgegeben wird Die augenblickliche Zufriedenheit der katholiſchen
Kirche wird erkauft durch eine dauernde Beunruhigung des
größeren Theils der preußiſchen nämlich der evangeliſchen Be
völkerung Beifall bei den Konſervativen und Nationalliberalen
Aus äußeren und inneren Gründen müſſen wir in unſerer bis
herigen Stellung beharren und die jetzige Vorlage ablehnen
Bravo bei den Freikonſervativen und Nationalliberalen
Abg Graf Limburg Stirum konſ Namens eines ſehr

großen Theils meiner Freunde muß ich erklären daß wir dies
mal von den Anſchauungen der Freikonſervativen abweichen Wir
haben keine ſo großen Bedenken gegen die Vorlage wie die
Gegner welche bis jetzt geſprochen haben Es handelt ſich hier
nur um eine Geldfrage und die Erledigung derſelben kann doch
für unſere prinzipielle Stellung nicht maßgebend ſein Jn dem
einen Punkte ſtimmen wir überein daß Rechtsanſprüche auf das
Geld nicht beſtehen Dieſer Rechtsanſpruch wird erſt konſtruirt
durch das Geſetz Heute handelt es ſich aber nicht darum das
Geld an die katholiſche Kirche als ſolche auszuliefern ſondern es
auszuſchütten für diejenigen welche als Empfangsberechtigte auf
treten Einige meiner politiſchen Freunde ſtehen an ſich feindlich
dem Geſetz gegenüber die Majorität aber wünſcht durch eine
Kommiſſion sverhandlung zu einer Verſtändigung zu gelangen
würde aber ohne Kommiſſion zum größten Theil auch dagegen
ſein Es wird eine genauere Definition darüber gegeben werden
müſſen welches die Empfangsberechtigten ſind Auch die Frage
der Entſcheidung über die Verwendung der Gelder wird genau
geregelt werden müſſen Eine Beunrubigung beſteht aber in
weiten evangeliſchen Kreiſen weil in der Herauszahlung der
Gelder ein großer Fonds geſehen wird der gegen die evangeliſche
Kirche angewendet werden kann Der evangeliſchen Kirche iſt ein
ſolcher Fonds nicht gewährt worden Dieſem Gefühl muß Rech
nung getragen werdeo Wir müſſen eine Garantie dafür haben
daß die Entſchädigung für Stolgebühren ſicher zuſtande kommt
Ueberweiſen Sie die Vorlage nicht an eine Kommiſſion ſo wird
der größte Theil meiner Freunde dagegen ſtimmen Beifall bei
den Konſervativen

Abg Stöcker konſ Jch ſpreche nicht für mich perſönlich
ſondern im Sinne einer großen Zahl von Geſinnungsgenoſſen
Die Vorlage ſo wie ſie iſt kann nicht Geſetz werden ſie gehört
zu den Dingen die man nicht begreift Die Motivirung des
Herrn Miniſterpräſidenten der ſich allein auf die Wünſche der
Biſchöfe bezog kann doch unmöglich als ausreichend anerkannt
werden und man wird auf dem Lande damit nichts weniger als
zufrieden ſein Am wenigſten begreife ich daß der Kultusminiſter
ſeinen Namen unter dieſe Vorlage geſetzt hat am allerwenigſten
aber daß er geſagt hat ſein heutiger Standpunkt ſei von dem
vorjährigen nicht abweichend Der Kultusminiſter hat aber im
vorigen Jahre die Herausgabe des ganzen Kapitals für politiſch
unmöglich erklärt Hört hört rechts Wie vereinigt er ſeine
heutige Stellungnahme mit den Worten im vorigen Jahre Es
ſitzen im Miniſterium auch Leute welche Ehre haben als der
Regierung eine Verletzung des ſiebenten Gebotes vorgeworfen
wurde Sehr richtig rechts Uns iſt es unmöglich dieſen
Sprung mitzumachen ohne im Lande die Sympathien zu verlieren
ohne die eine große Partei nicht beſtehen kann Lebhafter Bei
fall rechts Selbſt das Verſprechen der Regelung der Stol
gebühren kann uns dazu nicht bewegen für die Vorlage wie ſie
iſt zu ſtimmen Daß man dieſes Verſprechen als Vorſpann be
nutzen will um uns gefügiger zu ſtimmen darin liegt etwas
Demüthigendes und wir haben in den letzten Jahren genug
Demüthigungen erlitten Zuſtimmung rechts Vor 6 Monaten
zu ſagen non possumus heute possumus iſt für den Staat ſehr

efährlich Wenn die Regierung nachgiebt ſo heißt das nur
Wenn man nur viel agitirt ſo erreicht man man mag den
Regierungen noch ſo viel Beleidigungen ins Geſicht ſchleudern
was man will Bravo rechts

Wir haben nichts dagegen wenn die wirklich geſchädigten Jn
ſtitute zurück bekommen was ihnen entzogen war Aber darüber
hinaus wollen wir die Garantie dafür daß kein Pfennig zu Agi
tationen für römiſche Zwecke gegen die Proteſtanten im Lande
verwendet wird Die Macht der katholiſchen Kirche hat ſich ſeit
dem Kulturkampf überhaupt verſtärkt aber ſie gebraucht dieſe
Macht nicht um in konfeſſioneller Beziehung friedlich zu wirken
Bravo r Das beweiſen die Kämpfe gegen den Evange

liſchen Bund Den Gedanken daß man eine freie Kommiſſion in
jeder Diözeſe bildet halte ich für ganz gut aber der Staat muß
dabei eine Kontrollinſtanz bilden und nicht aus Furcht vor einem
Odium davon abſtehen Sehr viele Geiſtliche z B Erzbiſchof
Melchers werden die Gelder nicht zurücknehmen und es kann ſo
ein Agitationsfonds gebildet werden der ſich für die katholiſche
Kirche gewiſſermaßen wie ein Nibelungenhort aufthut Wir
hätten jedoch nichts dagegen wenn vorher die Verwendungszwecke
feſtgelegt würden dann würden dieſe Bedenken zum Theil in
Fortfall kommen

Die poſitiven Parteien wollen die Ueberbleibſel aus dem
Kulturkampf beſeitigt wiſſen Wir haben doch ein Recht daß die
minimalen Selbſtändigkeitsbeſtrebungen der poſitiven Parteien
von der Regiexung berückſichtigt werden Der Nothſtand der
Kirche liegt darin daß die liberale Partei dieſen Beſtrebungen
entgegen iſt Beſtrebungen die nur den zwanzigſten Theil von
denen ausmachen welche die Liberalen vor Jahren gehabt und
ohne Grund aufgegeben haben Die Herren Nationalliberalen
ſind alſo daran ſchuld Keine Partei läuft ſo auf den Krücken
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der Regierung wie die nationalliberale Heiterkeit Sie kommt
mir vor wie die Jtaliener die Schlachten verlieren und dafür
Provinzen gewinnen Heiterkeit Was Herr Windthorſt von
der Schule geſagt hat das vertragen wir nicht in Preußen
Damit muß er ſich nach den katholiſchen Ländern wenden

Wir ſind gern bereit den katholiſchen Brüdern die Hand zu
reichen zu gemeinſamem Kampfe gegen Umſturzbeſtrebungen
Aber wir leben heute nicht in einer Zeit der Toleranz ſondern

ch des geiſtigen Kampfes der an innerer Spannung kaum der Zeit
des dreißigjährigen Krieges nachſteht Wir gehen bis zur Grenze
aber nicht über die Grenze Preußen iſt ein im weſentlichen
evangeliſcher Staat die Vormacht des Proteſtantismus und wir
ſind in Gefahr unſere Stellung zu verlieren wenn wir eine
Politik der ſchiefen Ebene treiben die uns nahezu zum Abgrund
führt Lebhafter Beifall bei den Konſervativen

Abg Dr v Jazdzewski Pole Die Annahme daß der
zurückzugebende Fonds zu Agitationszwecken verwendet werden
wird iſt ganz unberechtigt Die katholiſche Kirche treibt über
haupt keine Agitation und daher ſind alle Bedenken die ſich auf
dieſen Geſichtspunkt ſtützen hinfällig Meine Freunde begrüßen

die Vorlage 8Abg Dr Arendt frk ſchließt ſich den Ausführungen des
Frhrn v Zedlitz an Es handelt ſich hier nicht bloß um eine
Geldfrage ſondern um eine Vermögens Rechts und Ehrenfrage
für das Centrum ſowohl wie für uns Für die Herſtellung des
religiöſen Friedens würde ich jedes Opfer bringen Dieſe Vor
lage wird aber im entgegengeſetzten Sinne wirken und daher weiſe
ich die Vorlage a limine ab

Abg Rickert dfr Was die geſchäftliche Behandlung der
Vorlage betrifft fo wären wir geneigt auf die Kommiſſions
berathung zu verzichten da wir für die Vorlage ſind wie ſie
liegt da ja das geſchehen iſt was wir im vorigen Jahre für
wünſchenswerth erachtet haben Nachdem aber Graf zu Limburg
Stirum die poſitive Erklärung abgegeben hat daß ſeine Partei
genoſſen nicht in der Lage wären ohne Kommiſſionsberathung
für die Vorlage zu ſtimmen ſo haben wir ſelbſtverſtändlich nichts
gegen die Kommiſſionsberathung Herr v Eynern hat es für
angemeſſen geſunden auch diesmal mit einer gewiſſen ſouveränen
Verachtung auf uns herabzublicken Er weiß ja daß wir die
Dinge bei ihm ſo nehmen wie ſie genommen werden müſſen ſie
tangiren uns nicht beſonders Er meinte dann wir kämen ja
nicht in Frage Ei ei Herr v Eynern die Sache könnte doch
anders kommen Es iſt ſehr leicht möglich daß die kleine frei
ſinnige Fraktion diesmal bei der Abſtimmung den Ausſchlag
giebt Es lag in ſeinen Worten ein gewiſſer Hohn darüber
daß wir in der Zahl hier zurückgegangen ſind Dieſes Schickſal
erleben auch andere Parteien Wenn er nach der andern Seite
der Leipzigerſtraße gehen wollte ſo würde er bei ſeiner eigenen
Partei ſich überzeugen wie große Dinge manchmal klein werden
Geiterkeit Jch glaube mancher von denjenigen welche im
vorigen Jahre gegen die Vorlage geſtimmt haben befindet ſich
heute in einer gewiſſen Beklemmung Aber wer trägt denn die
Schuld daran daß wir jetzt noch einmal mit der Materie uns
befaſſen müſſen Die Majorität von damals Sie allein trägt
die Schuld daran daß das Geſetz ſo wie es damals in der Kom
miſſion beſchloſſen wurde heute nicht in der Geſetzſammlung ſteht
Denn zweifellos würde die Regierung dieſes Geſetz auch gegen
den Willen des Centrums angenommen haben wenn die Ma
jorität des Hauſes es acceptirt hätte Statt deſſen haben die
Herren nicht aus ſachlichen Gründen ſondern weil das Centrum
nicht gegen ſeine Ueberzeugung ſtimmen wollte das Geſetz ab
gelehnt Herr Stöcker gar nur weil Abg Windthorſt den Aus
ſpruch daß das Geſetz nur den Sozialdemokraten nützen werde
nicht zurücknehmen wollte Was ſollte die Regierung bei einer
ſolchen Sachlage thun Bei Wiedereinbringung der vorigen
Vorlage wäre das Reſultat daſſelbe geweſen Wollte ſie alſo
etwas Poſitives erreichen ſo mußte ſie einen andern Weg ein
ſchlagen Bei der vorigen Vorlage hieß es allſeitig daß man
ſür die Vorlage eintreten wolle wenn das Centrum ſich durch
dieſelbe befriedigt erkläre Jetzt erklärt das Centrum ſich für be
friedigt aber niemand zieht die Konſequenz daraus Am aller
unbegreiflichſten war mir heute die Rede des Herrn Sköcker
Trotz aller Oppoſition im erſten Theile derſelben iſt er ſchließlich
faft mit allem einverſtanden was die Vorlage will und verlangt
nur ein paar Kautelen die lediglich die Regierung mit einem
unnöthigen Ballaſt beladen Wie kann man nur ſo große Worte
über ſo kleine Dinge ſprechen Wenn Herr Stöcker von Miß
ſtimmung in der evangeliſchen Kirche ſpricht ſo iſt es darum
noch lange nicht richtig Heiterkeit Die ganze Frage iſt doch
nur ob das Kapital oder 3 Proz Rente gezahlt wird Der
Finanzminiſter macht zweifellos jetzt ein gutes Geſchäft und auch
politiſch iſt die Herausgabe des Kapitals ein Vortheil Jch bin
mit dem Abg Grafen Limburg einer Meinung daß das Renten
geſetz vom vorigen Jahre mehr zur Stärkung der katholiſchen
Kirche geführt haben würde als das jetzige Geſetz Mit dem
Einwande daß die Gelder zu Agitationszwecken verwendet
werden würden wird man ernſten evangeliſchen Männern nicht
graulich machen damit kann man nur Kindern Furcht ein
jagen

Die Herren haben den Kultusminiſter ſcharf angegriffen Jch
habe nicht Neigung ihn herauszubeißen aber Herr Stöcker hat
doch die vorjährige Rede des Kultusminiſters welche er jetzt
citirt hat nicht geleſen denn die Worte von der Ehre beziehen
ſich nicht auf ihn ſondern auf ſeine Beamten und er ſagte da
mals ausdrücklich er wolle kein Votum des Staatsminiſteriums
extrahiren um ſich nicht den Weg für die Zukunft zu verſchließen
Alſo dieſe Aenderung der Geſinnung iſt nicht ſo ſchlimm Wir
ſind aus der Bismarck ſchen Zeit ber noch an ganz andere
Sprünge gewöhnt Heiterkeit und damals ſind Sie rechts mit
geſprungen Heiterkeit Hätten doch die Herren früher in Kar
dinalfragen ebenſo gedacht wie jetzt Jſt dieſes Ueberbleibſel aus
dem Kulturkampfe beſeitigt deſto beſſer für das Volk Jn der
Schulfrage werden wir mit Herrn v Zedlitz Schulter an Schulter
kämpfen auch da werden wir den Abg Windthorſt als ent
ſchiedenen Gegner haben Wir werden die Hoheitsrechte des
Staates an der Schule nicht um einen Deut kürzen laſſen Jch
bitte Sie aber dieſe Sache als klein zu behandeln Dieſe
16 Millionen werden kein Fonds ſein den die katholiſche Kirche
verwenden kann gegen die Proteſtanten Wir haben ja auch bei
dem Sozialiſtengeſetz geſehen daß wir gegen einen geiſtigen
Kampf nur geiſtiger Mittel bedürfen und ich bedaure daß ein
Mitglied der liberalen Partei mit ſolchem Kleinmuth von der
geiſtigen Kraft des Volkes ſpricht Auch wir ſind bereit dieſen
Geiſteskampſ zu führen aher mit geiſtigen Mitteln Sie wollen
ihn ausfechten mit Polizei Gefängniß und Strafgeſetzbuch damit
werden Sie niemals einen Erfolg haben Beifall

Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſen
Nach einer Reihe perſönlicher Bemerkungen wird die Vorlage

an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen
r darauf geſtellter Vertagungsantrag wird ab

gelehn
Ohne Debatte wird darauf die Wahl des Abg v Putt

kamer Nipkau 2 Marienwerder für giltig erklärt
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Kleinere Vorlagen

Herrenhaus
7 Sitzung vom 24 Jan

Das Haus wählt zum 1 Vicepräſidenten Frhrn v Man
teuffel erledigt einige Rechenſchaftsberichte durch Kenntniß dS ſowie mehrere unweſentliche Petitionen nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen und nimmt darauf die Vorlage betr die
außerordentliche Armenlaſt in der Kommiſſionsfaſſung an

Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Jnterpellation betr Hoch
waſſer Helgolandvorlage

Halsſtarrigkeit der Bahndirektoren zerſchlagen

abend der Geſetzentwurf betr die
Privilegiums der Bank von Frankreich zugegangen
Die
ſtehende

über den Zahlungsmedus der nach den

27 Januar 1891
Ausland

Belgien Die Leichenfeier für den verſtorbenen
Prinzen Balduin von Flandern findet am per
um 11 Uhr vormittags in der St Godula Kirche ſtatt
Beiſetzung erfolgt nach einem Gottesdienſt in der könGruft der Kirche zu Laeken In einem authentiſchen Leagt

über die Krankheit des Prinzen wird folgendes mitgetheilt
Der Prinz habe zuletzt am 14 Januar das Palais verlaſſen

Er habe ſich bei dieſer Gelegenheit erkältet und am Sonnabend
früh eine gaſtriſche Jndispoſition gefühlt welche ihn nöthigte
im Bett zu bleiben Dr Moélis welcher den Prinzen be
handelte habe keinerlei Beſorgniſſe gehegt Am Dienstag habe
ſich eine anſcheinend leichte Lungenentzündung herausgeſtellt
und wurde De Mullier zu einer Konſultation beigezogen Die
Krankheit habe bis Donnerstag mittag einen regelmäßigen und
ſehr zufriedenſtellenden Verlauf genommen und es ſei ſogar
eine bedeutende Verminderung des Fiebers feſtgeſtellt worden
Da habe ſich plötzlich eine Nierenblutung gezeigt und die Aerzte
hätten die Zuziehung des Dr Rommelaere verlangt Die
ſei um 5 i Uhr nachmittags gekommen und habe wie ſeine
Kollegen die Lage als ernſt aber keineswegs verzweifelt er
kannt Gegen Abend habe ſich die vorhandene Schwäche ver
größert und die Aerzte hätten gerathen dem Prinzen die
Sakramente zu reichen Der König und die Königin wurden
von der Lage in Kenntniß t und trafen um S Uhr
abends von Schloß Laeken in Brüſſel ein Dieſelben verließen
das Palais um 98 Uhr nachdem ſie aus dem Munde der
Aerzte ſelbſt erfahren hatten daß das Befinden des Prinzen
die Geneſung nicht ausſchließe Gegen Mitternacht wurde der
e des Kranken ſehr bedenklich um 1 Uhr früh trat der

Tod ein
Hirſch s Telegraphenbureau will wiſſen daß Prinz Albert

von Flandern ebenfalls erkrankt ſei und ſein Befinden
Beſorgniß errege Prinz Albert iſt 16 Jahre alt und jetzt
J einzige Sohn des Thronfolgers von Belgien Grafen von
Flandern

Jn dem Befinden der Prinzeſſin Henriette iſt ſeit
Freitag eine weſentliche Beſſerung eingetreten

Zwiſchen dem Kongoſtaate und den Vereinigten
Staaten von Nordamerika welch letztere bisher die
Erklärung der Mächte bezüglich der Eingangszölle für den
Kongoſtaat noch nicht unterzeichnet hatten iſt nunmehr ein
SpezialUebereinkommen getroffen worden durch welches
die Vereinigten Staaten die Erhebung von Eingangszöllen im
Kongoſtaate zugeſtanden und ihnen das Recht der meiſt
begünſtigten Nationen eingeräumt wird

England Jm Unterhauſe erklärte bei der Berathung
über den in letzter Nummer ſchon erwähnten Antrag
Channing betr die Feſtſetzung der Arbeitsſtunden
der Eiſenbahn Bedienſteten der Präſident des Handels
amts Hicks Beach er finde den Antrag unpraktiſch aber die Zeit
für die Unterſuchung der Frage der Arbeitsſtunden bei den Eiſen
bahnen ſcheine gekommen Hicks Beach hofft Channing werde
ſeinen Antrag zurückziehen und ihn durch einen andern erſetzen
welcher erklärt die übermäßigen Arbeitsſtuuden der Angeſtellten
der Eiſenbahnen ſeien gefährlich für die Angeſtellten wie für die
Reiſenden Ein Comite möge dann unterſuchen ob und in welcher
Weiſe die Arbeitsſtunden auf den Eiſenbahnen durch Geſetze zu
beſchränken ſeien Das Unterhaus verwarf ſchließlich den
Antrag Channing mit 141 gegen 124 Stimmen Mehrere
Konſervative ſtimmten für den Antrag Der Präſident des
Handelsamtes wird in der nächſten Woche die Niederſetzung einer
Kommiſſion beantragen welche die Klagen der Eiſenbahn
Angeſtellten wegen Ueberarbeitung unterſuchen ſoll

Lord Aberdeen s Vermittelung bei dem Streike auf den
ſchottiſchen Bahnen hat ſich im letzten Augenblick infolge der

Letztere weigern
mit den Wort
Der Ausſtand

ſich alle Streikenden wieder anzunehmen und
führern des Gewerkevereins zu unterhandeln
dauert daher fort

Fraukreich Der Deputirtenkammer iſt am Soun
Verlängerung des

hauptſächlichften Beſtimmungen deſſelben ſind nach

Das Privilegium wird bis 31 Dez 1920 verlängert die
Bank zahlt dem Staate vom Jahre 1898 ab jährlich die Summe
von 2 Mill Fres bis zu dieſem Jahre zahlt ſie jährlich
1,700,000 Fres die Bank verzichtet auf jede Verzinſung ihres
dauernden Guthabens von 140,000,000 Fres an den Staats
ſchatz ſie wird ohne beſondere Vergütung gemeinſam mit dem
Staatsſchatze die Kupons der Rente und der Staatspapiere ein
löſen die an ihren Kaſſen präſentirt werden und wird ohne
beſondere Vergütung ihre Schalter für Emiſſionen des Staates
offen halten ſie wird künftig in allen ihren Filialen deren
Zahl vermehrt werden wird Effekten in Depot nehmen wenn
die Umſtände die Erhöhung des Bankdiskonts über 5 Proz
nöthig machen ſollten Der aus einer ſolchen Diskonterhöhn
ſich ergebende Nutzen darf nicht unter die Aktionäre der Ban
vertheilt werden ſoll vielmehr zur Vergrößerung des
Geſellſchafts Kapitals verwendet werden Das Maximum der
Notenemiſſion der Bank wird von 3 Milliarden auf
4 Milliarden erhöht
Die Kammer nahm einſtimmig die Beſchlüſſe der Unker

ſuchungskommiſſion über die jüngſten Grubenkataſtrophen
in Saint Etienne an welche eine ſchärfere Ueberwachung
des Betriebes der Gruben verlangen Die Kammer ge
nehmigte auch einen Antrag welcher die Regierung auffordert
nicht im Betrieb befindliche Gruben Arbeiter Syndikaten zu
überlaſſen

Nach dem Geſetzentwurf betr die Organiſation der
Kolonialarmee ſollen die Marinetruppen dem Kriegs
miniſterium zugetheilt und das von Frankreich ſelbſt für die
Kolonien zu ſtellende Kontingent ſowie die bezüglichen für
daſſelbe im Budget vorgeſehenen Ausgaben erheblich verringert
werden

Wie uns mitgetheilt wird haben Barodet und andere
31 Abgeordnete Vorſchläge eingebracht betr Bekämpfung
des Pauperismus Die Vorſchläge zielen u a dahin
das Erbrecht von Seitenlinien zugunſten allgemeiner Zwecke
aufzuheben

Jm Miniſterrath theilte am Sonnabend der Finanz
miniſter Rouvier mit daß er einen Geſetzentwurf vorbereiten Jmamoſereg vomJahre 1880 und 1884 von Vereinigungen jeder Art zu zahlenden

e rDie Zoll kommiſſion beſchloß daß bei Hauf und JuteVrodukten bei der Ausfuhr der auf die Rohſtoffe dte
Einfuhrzoll zurückzuzablen ſein ſoll Für Leinengewebe wurden
die von der Regierung vorgeſchlagenen Tarifſätze angenommen
Für r r iſt der Zoll 40 Proz höher als fürungebleichte für gebrauchte Juteſäcke iſt die Hälfte des für Jute

gebe aejeß e a rehrere türkiſche Offiziere trafen in Begleitunfranzöſiſchen Militärattaches in Konſtantinopel in Paris n W
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die Artillerieſchule in Fontainebleau und die Kavallerieſchule
Saumur zu beſuchen

n Lyön herrſchte am Freitag ungeheurer Jubel über den
Beſchluß des Zollansſchuſſes welcher die Zollfreiheit vonß 8 y Der Handelspalaſt die

ſowie alle Stadttheile der Seiden
Cokons und Robſeide proklamirte
Banken die Redaktionen
induſtrie waren illuminirt

Schweiz Vor einigen Tagen wurde berichtet gegenüber von
Kaſſerſinhl auf deutſchem Gebiet ſei wegen angeblicher
Majeſtätsbeleidigung ein ſchweizeriſcher Jngenieur ver

Nach einer der Voſſ Z aus Bern zugehenden
ittheilung iſt der Betr weder auf deutſches Gebiet gelocktftet worden

worden da er auf dem entgegengeſetzten deutſchen Rheinufer als
Brückenbauer einen Arbeitsplatz inne hat und denſelben faſt täglich
deſucht noch iſt er von der deutſchen Polizei mißhandelt vielmehr
ſehr bald wieder entlaſſen worden Der Bundesrath hat in
der Angelegenheit bis jetzt nur vom Betroffenen ein Schreiben
erhalten in welchem derſelbe über die Geſetzlichkeit ſeiner Ver
haftung durch die deutſche Polizei Auskunft und Prüfung des
Sachverhalts erbittet Jn amtlichen Kreiſen legt man der Sache
nur wenig Bedeutung bei

OeſterreichUngarn An die Anweſenheit des rumäni ſchen
Miniſterpräſidenten General Manu in Wien
welcher dem Grafen Kalnoly am Sonnabend einen Beſuch
abſtattete und nachmittags vom Kaiſer in beſonderer Audienz
empfangen wurde werden günſtige handelspolitiſche Erwartungen
geknüpft Man glaubt wie uns aus Wien mitgetheilt wird
daß bei dieſem Anlaß die vom ungariſchen Miniſterpräſidenten
und vom öſterreichiſchen Handelsminiſter in Ausſicht geſtellte
handelspolitiſche Verſtändigung zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Rumänien angebahnt werden wird
und bringt mit der Aktualität dieſer Frage die am Sonnabend
in Bukareſt erfolgte Einberufung der rumäniſchen Handels
kammern zu einem Kongreß über die Zolltariffrage in Ver
bindung General Manu ward am Sonnabend auch vom
Kaiſer in Audienz empfangen und tauſchte Beſuche aus mit
dem Miniſter des Auswärtigen Grafen Kaluoky und dem
ungariſchen Miniſter am kaiſerlichen Hoflager v Szoegyenyi

Einer Meldung der N Fr Pr zufolge wären die Ver
handlungen zwiſchen den deutſchen und öſter
reichiſchen Handelsvertrag s Delegirten ſo weit ge
diehen daß die Einzelberathung der beiderſeitigen Zolltarife
vorläufig abgeſchloſſen werden könnte Das Ergebniß der
Verhandlungen ſei daß aus dem Zolltarife keine Schwierig
keiten für das Zuſtandekommen des Vertrages mehr zu be
ſorgen ſeien Heute gelange die abzuſchließende Viehkonvention
zur Berathung ſodann würden die Verhandlungen auf den
Text des Vertrages übergehen Die Frage der Eiſenbahn
tarife werde dabei den wichtigſten Punkt bilden

Die amtliche Wiener Zeitung theilt das kaiſerliche Patent
betr die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes und die
Vornahme von Neuwahlen mit

Jtalien Der Finanzminiſter erklärte am Sonnabend im
Budgetausſchuß daß der Voranſchlag für das
laufende Jahr in den Einnahmen um 20 Mill Lire herab
geſetzt werden müſſe möglicherweiſe um einen höheren Betrag
Der Ausfall wird daher einſchließlich 11 Mill Lire für Be
ſtreitung der Penſionen welche in dieſem Jahre noch theil
weiſe durch Rentenausgabe zu decken ſind 56 Mill Lire

betragen
Jm Senat beantragte Alfieri der belgiſchen Regierung

anläßlich des Ablebens des Prinzen Baldnin von Flandern den
Ausdruck der Gefühle des tiefſten Schmerzes zu übermitteln
Crispi befürwortete den Antrag und hob die großen Verdienſte
des Königs der Belgier hervor indem er bhinzufügte es ſei nur
billig daß Jtalien welches ſich auf dem gleichen Wege der Frei
heit befände dieſe Worte der Theilnahme an Belgien ſende

Spanien Jn dem Befinden der Königin iſt eine
Beſſerung bemerkbar die Königin iſt jedoch noch genöthigt das
Bett zu hüten

Rußland Der Senat ſoll wie die Nowoje Wrewrnja
hört die ihm vorgelegte Frage ob Juden berechtigt ſeien
überall in Entfernung von 5 Werſt von der weſtlichen Landes
grenze unbewegliches Eigenthum zu erwerben oder nur im
Weichbilde der Städte und Flecken in welchen ſie vor dem
27 Aug 1858 eingeſchrieben waren dahin entſchieden haben

daß dieſelben nur im Weichbilde der vorbezeichneten Städte
Flecken unbewegliches Eigenthum zu erwerben berechtigt

eien
Jn dem unweit Petersburg gelegenen Sergiuskloſter fand

am Sonnabend die Beiſetzung der Leiche des Herzogs
Nikolaus von Leuchtenberg ſtatt Der Kaiſer die
Kaiſerin die Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes ſowie der
Prinz Wilhelm von Baden und ſein Sohn wohnten der Feier
bei Der Kaiſer und die Großfürſten begleiteten den Sarg
in die Gruft

Bulgarien Gutem Vernehmen nach haben auch die
engliſche und die italieniſche Regierung bei der
bulgariſchen Regierung in betreff der Anſamm

e ruſfiſcher Nihiliſten in Bulgarien Schritte
gethan

Serbien Zwiſchen dem Miniſter des Jnnern und dem
radikalen Klub iſt in betreff des Preßgeſetzes eine voll
ſtändige Einigung erzielt Der Klub erkannte insbeſondere
einſtimmig an daß König Milan in Hinſicht auf etwaige
Preßvergehen als Mitglied des königl Hauſes anzuſehen ſei

Türkei Nach einer Meldung der Daily News aus
Athen kehren 100 kretenſiſche Flüchtlinge auf griechiſchen
Dampfern nach Kreta zurück Die Regierung weigert ſich die
wöchentlichen Unterſtützungen weiter zu zahlen Viele andere
Flüchtlinge werden dieſe Woche folgen

Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Unter Vorſitz
Mikhael Effendi s iſt die Kommiſſion zuſammengetreten welche
die auf deutſche Hochſchulen zu entſendenden Studenten der
Land wirthſchaft auswählen ſoll Die Prüfungen haben bereits
begonnen Mehrere Zöglinge werden auch franzöſiſche Hochſchulen
beſuchen und zwar auf beſonderen Wunſch Herrn Earnots der
ihnen Freiſtellen bewilligte

Nordamerika Aus Waſhington wird berichtet daß Lodge
Abg für Maſſachuſetts im Repräſentautenhauſe
eine kriegeriſche Rede hielt Er ſprach ſich dahin aus
daß an der kanadiſchen Grenze ein Militärcordon
etablirt werden müſſe und beantragte angeſichts eines
möglicherweiſe in Ausſicht ſtehenden Krieges Vorkehrungen
namentlich durch Verſtärkung der Marine zu treffen Englands
Starrſinn in der BehringsmeerFrage baſirte nur darauf daß
es eine Flotte beſitze welche jeden amerikaniſchen Hafen blotirenund Löſegeld erzwingen könnte Ein ſolcher Jſtaſe ſei nicht

zu dulden und darum müßten die von ihm beantragten Maß
regeln ſchleunigſt getroffen werden

In einer von den Jntereſſenten für die Organiſation

m der Arbeit am Sonnabend in Waſhington abgehaltenen
Verſammlung wurde das Programm zur Bildung
eines Verbandes von induſtriellen Organiſationen
angenommen welches alle derartige Organiſationen der
Vereinigten Staaten zu einem gemeinſamen Vorgehen einigt

Nach einer Mittheilung des Organiſators des amerikaniſchen
Arbeiterverbandes Dillon ſoll am 1 Mai ein Maſſen
ſtreikt der amerikaniſchen Bergarbeiter zur Er
langung des gchtſtündigen Arbeitstages veranſtaltet werdenDie KVeranſtalter des Ausſtandes rechnen auf
eine halbe Million Theilnehmer

Jn Ottawa glaubt man an eine baldige Auflöſung
des kanadiſchen Parlaments Infolge des auf die
Regierung ausgeübten ſtarken Druckes zu einem Appell an das
Land zu ſchreiten hat das Kabinet dieſe Angelegenheit während
der letzten vierzehn Tage in ernſtliche Erwägung gezogen Die
Oppoſitionspreſſe ſagt daß die Miniſter über die Frage der
Handelsbeziehungen mit den Vereinigten Staaten nicht ganz
einig ſind allein dieſes Gerücht entbehrt der Begründung Es
handelt ſich lediglich um die Frage ob es nicht beſſer ſein
würde die Stimmung des Landes jetzt zu erforſchen als eine
Auflöſung um ein Jahr zu verſchieben wenn die vollen
Wirkungen des Maec Kinley ſchen Tarifs von den kanadiſchen
Landwirthen verſpürt werden würden

Südamerika Aus Chile berichtet man die Jnſur
rektion habe erheblich an Ausdehnung zugenommen und der
Regierung bisher ergebene Truppen ſeien zu den Jnſurgenten
übergegangen Andererſeits bringen die Regierungsorgane
Meldungen wonach die Jnſurgenten in einem nicht unerheb
lichen Gefecht bei Piſagug geſchlagen worden ſeien

Halle und Amgegend
Halle 26 Jan

Die ſchwierige Lage in welche durch die lange ſtrenge Kälte
weite Kreiſe der arbeitenden Bevölkerung verſetzt worden hatte
wie in vielen anderen Städten auch hier für die ſozial
demokratiſche Bewegung den Anlaß bieten müſſen eine Ver
ſammlung von Arbeitsloſen einzuberufen Diefſelbe fand am
Sonnabend nachmittag im Neuen Theater ſtatt Es waren
dazu etwa 600 Perſonen erſchienen von denen indeß ſoweit wir
zu erkennen vermochten ein ſtarker Bruchtheil nicht in die Reihen
der thatſächlich Arbeitsloſen gehörte Jn die Geſchäftsleitung
wurden die Herren Plorin Seifert und Mack gewählt
Hr Seifert verbreitete ſich in einem längeren Vortrage über die
Urſachen der gegenwärtig herrſchenden Arbeitsloſigkeit Nach
ſeinen Ausführungen ſeien allerdings die ungünſtigen Witterungs
verhältniſſe theilweiſe von Einfluß geweſen die Hauptſchuld an
der Kalamität trage aber die kapitaliſtiſche Produktionsweiſe das
Kapital werde von neuen Unternehmungen zurückgehalten und die
Arbeitsnoth ſei nicht erſt mit Beginn des Winters eingetreten
ſondern ihre Spuren ließen ſich bis zum 1 Mai zurück verfolgen
Abhilfe könnten nur die Arbeiter ſelbſt ſchaffen indem ſie ſich den
Fachvereinen anſchließen Wie wenig z B die hieſige Stadt
verwalt ung geneigt ſei die von Arbeitern errungenen Lohnſätze
aufrecht zu halten ergebe ſich daraus daß am Siechenhaus Maurer
gegen einen Stundenlohn von 35 bezw 36 und 37 Pf beſchäftigt
würden obgleich die Maurer bei dem letzten großen Manrer
ſtreike in dem Kampfe um 40 Pf Stundenlohn Sieger geblieben
ſeien Jn welchem Geleiſe ſich die übrigen Ausführungen des
Redners bewegten kennzeichnete die u a aufgeſtellte Behauptung
die Arbeitgebervereinigungen hätten beabſichtigt durch zeitweiſe
Schließung der Fabriken Arbeiterrevolten hervorzürufen Danach
ſprach Genoſſe Kunert Derſelbe gab unter lebhaftem Beifall
der Verſammlung ſein Mißfallen darüber künd daß der Magiſtrat
den Arbeitern welche zum Schneeſchaufeln angenommen waren
einen Lohn von nur 50 M täglich gezahlt habe Von der Eiſen
bahnverwaltung ſei inſofern Unrecht gethan als die Arbeiten zur
Beſeitigung des Schnee s auf den Strecken gewiſſenloſen Unter
nehmern übertragen worden welche bei Annahme von Arbeitern
Polacken bevorzugt hätten Gegen letztere Aeußerung
iproteſtirte ein anweſender Betheiligter welcher die Polen
in Schutz nahm Die folgenden Redner ſchweiften in
ihren Ausſührungen faſt ſämmtlich von dem eigentlich zur
Beſprechung ſtehenden Gegenſtande ab Bemerkenswerth er
ſcheinen nur noch eine allgemeine politiſche Betrachtung des Vor
ſitzenden und die Ausfälle eines Geſchäftsreiſenden Auguſtin gegen
Urtheile welche angeblich bei Wirthshanstafeln von in reichen
Genüſſen Schwelgenden gegen die arbeitsloſen Arbeiter gefallen
ſeien ſowie gegen die Religion Die Verhandlungen hatten ſich
inzwiſchen ſo lebhaft geſtaltet daß der überwachende Polizei
beamte mehrfach mit Auflöſung drohte ſofern nicht Ruhe im
Saale hergeſtellt werde Schließlich wurde noch folgende Re
ſolution zur Erörterung geſtellt

Die Verſammlung verurtheilt voll und ganz das Vorgehen
der Fabrikanten die Einführung der ſchwarzen Liſten und
Verrufserklärung der Arbeiter ſie fordert die Stadtverwaltung
auf ihre Arbeiten nicht an planloſe 7 Unternehmer zu ver
geben ſondern die Arbeiten in eigener Regie ausführen zu
laſſen damit der Arbeiter ſoviel verdient daß er als Menſch

ein Daſein führen kann und daß weiter die heutige kapitaliſtiſche
Produktiansweiſe aufhört und zum Gemeingnt wird damit die
Produktion ſich ſo geſtaltet daß jeder Menſch eine Beſchäftigung
findet und als Menſch leben kann

Vor der Abſtimmung ſprach Genoſſe Kunert ein junger
Mann zum drittenmale und zwar in einer Art daß der über
wachende Polizeikommiſſiar Veranlaſſung nahm die Ver
ſammlung aufzunlöſen Während die Anweſenden den
Saal räumten wurde die Auflöſung lebhaft beſprochen und zwar
in der Richtung daß die ſcharfe Kritik bezeichnenderweiſe nicht
wie es ſonſt üblich iſt dem Polizeibeamten ſondern unreifen
Denken die an die Luft hätten geſetzt werden müſſen,
galten

Gerichtsverhandlungen
Magdeburg 24 Jan Vor hieſigem Schwurgericht

wurde heute gegen den hieſigen Magiſtratsſekretär Louis Clouth
wegen Unterſchlagungen im Amte verhandelt und derſelbe zu
2 Jahren Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Es
handelte ſich um etwa 100 Unterſchlagungsfälle Die einzelnen
Beträge waren nicht erheblich je ca 50 M

Königsberg 24 Jan Das hieſige Schwurgericht
verurtheilte die geſchiedene Arbeiterin Marie Kaffka wegen
Mordes begangen an ihrem 7 Wochen alten außerehelich
geborenen Kyaben zum Tode Den Mord führte ſie am
26 Okt in der Art aus daß ſie das weinende Kind in eine
friſchgepflügte tiefe Furche legte ihm ein Leinwandſtück auf das
Geſicht legte und dann ſo viel Erde auf das Kind häufte daß
daſſelbe elend erſtickte

Probinzial Nachrichten
K Erfurt 25 Jan Die linden Winde welche ſeit geſtern

auf unſeren Fluren die Schneedecke zum Schmelzen bringen ver
urſachen hier und da bereits wieder Hochfluth Die Bäche
und Waſſerrinnen ſtürzen zu Thal und füllen die Fluthläufe
Das Eis bricht und ſchießt mit Gewalt vorwärts An vielen
Stellen ſtaut es ſich und ruft Ueberſchwemmungen hervor Soz B ſtanden heute mittag in der Nähe des Vahnhofes Ring
leben Hunderte von Menſchen auf der Gera Brücke und ſchauten
geſpannt dem Wachſen der Hochflurh zu Bald ſtieg infolge der
ſich ſtauenden Eisſchollen das Waſſer über die Ufer und über

fluthete die Wieſen Gärten und Felder Bei Biſchleben und
Möbdisburg waren die Mühlenbeſitzer mit ihren Leuten auf dem
Poſten und ſtießen mit langen Stangen die anutreibenden Eis
ſchollen in die Strömung Sollte lebhafterer Regen eintreten
dürſte eine weit ſchlimmere Hochfluth als die letztüberſtandene die
Folge ſein

t Aſchersleben 25
Eine Flüßchen den
anhaltendem Froſt durch

m Erfahrungsgemäß wird auch unſer
Anwohnern einzelner Straßentheile nach

ochwaſſer gefährlich Bei ein
treiendem Eisgange werden die Feuerwehrinannſchaften ſofort die
Stellen überwachen an denen leicht Eisſtaunngen eintreten Mit
Eisſprengungen durch Dynamitpatronen welche das hieſige Kali
werk liefert iſt bereits vegnen Vor einigen Tagen hatte
ſich der einzige 10 jährige Sohn einer hieſigen Kaufmannsfamilie
beim Schlittſchuhlaufen den Fuß verletzt Die anfangs un
bedeutende Wunde entzündete ſich und ſchon am andern Tage
ſtellte der herzugerufene Arzt Blutvergiftung feſt Leider
war es nicht mehr möglich den Knaben zu retten Es wird an
genommen daß in der Farbe der Strumpfwolle gefährlich
wirkende Stoffe enthalten waren

sch Seyda 24 Jan Bei der in dieſer Woche hier abge
haltenen Auktion meiſt ſchwacher Bauhölzer wurden für
etwa 1200 Stück von einem Taxwerth von ungefähr 10,000 M
rund 13,000 M bezahlt Am Sonnabend und Sonntag wurden
in der benachbarten Forſt die erſten erfrorenen Vögel meiſt
Meiſen früh im Schuee liegend aufgefunden Das noth
leidende Wild wird nach Mittheilung der Forſtbeamten auch hier
gefüttert

m Jeſſen 24 Jan Auf benachbartem von Hrn O
Friedrich erpachtetem Jagdgebiet und auf dem zum Gute
Geutha gehörigen Territorium ſind innerhalb einiger Tage allein
15 Stück Rothwild erlegt worden auch ſollen namentlich bei
letzter Jagd verſchiedene Stück angeſchoſſen ſein

Nach einem Beſuche in Naumburg am 23 und 24 d
begab ſich am Sonnabend der Oberpräfident der Provinz Herr
v Pommer Eſche nach Köſen um das dortige Ueber
ſchwemmungsgebiet zu beſichtigen Am Nachmittag nahm
der Herr Oberpräſident in Naumburg an einem Feſtmahle zu
Ehren des Landgerichtspräſidenten v Breithaupt tbeil

Der Amtsrichter Möhring in Kottbus iſt an das Amts
gericht I Berlin der Amtsrichter Linde in Tennſtedt an das
Amtsgericht Lützen verſetzt Der Kaufm Wilh Zuckſchwerdt
in Magdeburg iſt zum Handelsrichter daſelbſt ernannt Der
Rechtsanwalt Wittſtock iſt in der Liſte bei dem Amtsgericht
Oebisfelde gelöſcht und in die Liſte der Rechtsanwälte bei
dem Amtsgericht und bei dem Landgericht Stendal eingetragen
desgl der Rechtsanwalt Kunau aus Schmiedeberg bei dem
Amtsgericht Oebisfelde

Jn Aſchersleben erlit ein junges Mädchen Tochter eines
penſionirten Poſtbeamten ſehr erhebliche Brand wunden indem
die Petroleumlampe bei welcher das unglückliche Mädchen in
einem Handſchuhgeſchäft auf der Nähmaſchine arbeitete umſtürzte
und das in Flammen gerathene Oel ſich auf die Näherin ergoß

Jn Kloſtermansfeld iſt nach der Eisl Ztg dieſer Tage
ein todtes Kind geboren worden das einen Katzenkopf und eine
Gänſepfote an Stelle der bezügl normalen Körpertheile hatte

Dem Hauptmann Meydam im Magdeburgiſchen Pionier
Bataillon Nr 4 iſt der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe verliehen

Dem bisherigen KreisBauinſpektor Beisner in Heiligen
ſtadt iſt die Bauinſpektorſtelle bei der Königlichen Regierung in
Erfurt verliehen

Jn Aken wurde Hr Bürgermeiſter Neubauer unter
Gewährung einer perſönkichen Gehaltszulage von neuem auf
12 Jahre zum Bürgermeiſter gewählt a

d Zerbſt 25 Jan Das hieſige Stadtverordneten
Kolleginm iſt nach der in dieſer Woche erfolgten Nachwahl
nun wieder vollzählig Eine der erſten Arbeiten deſſelben iſt die
Feſtſtellung eines Steuerſtatuts für die ſtädtiſche Steuer Die
Majorität ſcheint ſich dem Antrage des Magiſtrats und der
Finanzkommiſſion die erſte Steuerſtufe auf ein Einkommen von
450 600 M herabzuſetzen nicht anſchließen zu wollen Danach
werden dann nur die Einkommen von 600 M an beſteuert
werden Nach dem Geſetze ſind die Städte berechtigt ſchon mit
300 M Einkommen eine Steuerſtufe anzunehmen n

Koburg 24 Jan Die Werrababngeſellſchaft hat
ihren Beamten vom 1 Jan ab Gehaltszulagen gewährt
Dieſer Tage ſind im Bärenzwinger auf unſerer Feſte junge
Bären zur Welt gekommen

l Rudolſtadt 24 Jan An Stelle des langjährigen Leiters
des hieſigen Fürſtlichen Gymnaſiums Hrn Direktor Schulrath
Profeſſor Dr Ernſt Klußmann tritt zu Oſtern Hr Dr Ritter
W aenwärtia Profeſſor am Joachimsthal ſchen Gymnaſium zu

erlin
Gera 25 Jan Der Militärverein bringt am Vor

abend von Kaiſers Geburtstag lebende Bilder zur Darſtellung
und einen Einakter Unſer Wilhelm zweiunddreißig oder
Koloniales an Kaiſers Ge i Wo r Aufführung

Der Gemeinderath hat eine ſtadträthliche Vorlage auf Vermeh
rung der Schutzmannſchaft um 4 Schutzleute und einen
Kriminalſchutzmann nach eingehender Beſprechung mit 18 gegen
14 Stimmen angenommen Aus der Mitte der Körperſchaft war
der Vorſchlag gemacht anſtatt 5 Schutzleute 18 Nachtwächter anzu
ſtellen da beiſpielsweiſe das Chemnitzer Nachtwachinſtitut trotz
dem derartige Einrichtungen im allgemeinen veraltet ſind ſich
eines vorzüglichen Rufes erfreue Nach Eintritt der Vermehrung
der Schutzmannſchaft wird die ſtädtiſche Polizei aus 29 bezw 30
Schutzleuten 2 Kriminal und 2 Polizeiwachtmeiſtern 1 Polizei
oberwachtmeiſter und dem Polizeiinſpektor beſtehen Heute
abend entſtand in der Meinhardt ſchen Harmonikafabrik in
der Neſtmannſtraße Feuer Das Hauptgebäude in welchem der
Brand entſtanden war brannte bis auf die Umfaſſungsmauern
nieder Die Entſtehungsurſache iſt noch unbekannt

Dresden 25 Jan Der König begiebt ſich mit dem
auf der Durchreiſe nach Berlin hier eingetroffenen Herzog
Thomas von Genua bereits heute nach Berlin Anläßlich
des Todes des Prinzen Balduin von Flandern hat der Hof
achttägige Trauer angelegt

Die ſtädtiſchen Behörden von Wurzen ernannten den um
die Stadt hochverdienten Stadtrath Kommerzienrath Juel zum
Ehrenbürger

Die Leitung des Altenburger Hofthegters erklärt
an der Nachricht der Altenburger Zeitung das Hoftheater
müſſe wegen Theilnahmloſigkeit des Publikums wahrſcheinlich
geſchloſſen werden ſei kein wahres Wort

Die Verwaltung der Allgemeinen deutſchen Hagel
verſicherungs Geſellſchaft Union in Weimar beſchloß
der am 19 Febr ſtattfindenden ordentlichen General Verſamm
lung der Geſellſchaft einen Linirag auf Verwendung von 30,000 M
aus dem 1890er Ueberſchuſſe zur Ausſtaätlung einer Peuſions
kaſſe für die Hinterlaſſenen von Beamten zu unterbreiten

Das Großherzogthum Weimar hat nach der Volks
zählung vom 1 Dez v J eine Bevölkerung von 325,424 Per
ſonen was einer Zunahme von 3,78 Proz entſpricht Jn dem
Zeitabſchnitt von 1880 bis 1885 betrug die Zunahme nur 1,41
Proz Den Hauptantheil am Zuwachs haben die größeren Städte
Der 4 Verwaltungsbezirk Eiſenacher Oberland hat eine Ahe
nahme der Bevölkerung um 1,13 Proz erfahren



man ebenfalls ſchwer beſorgt

Vermiſchtes
Kaiſerin Auguſta Denkmal Für das Denkmal

welches der Kaiſerin Auguſta in Berlin errichtet werden ſoll
wird kein allgemeiner Wettbewerb ausgeſchrieben werden ent
weder wird es zu engerer Konkurrenz kommen oder die Aufgabe
wird einem beſtimmten Bildhauer übertragen werden Als
Platz iſt der Opernhausplatz in Ausſicht genommen

Das Grubenunglück auf der Zeche Hibernia
iſt leider von furchtbaren Folgen begleitet geweſen denn wie jetzt
amtlich feſtgeſtellt iſt beträgt die Zahl der Todten 52 während
32 Bergleute verwundet ſind ſo daß alſo von den 100 Ein
gefahrenen nur 16 unverletzt blieben Ueber die Urſache der
Kataſtrophe berichtet die Gelſenkirchener Zeitung daß es ſich
bei derſelben dem Anſchein nach um eine gemiſchte Exploſion
ſchlagender Wetter mit Kohlenſtaub handelte Die Rettungs
mannſchaften konnten wegen der Nachſchwaden in den Flötzen
nur mühſam vordringen Das Unglück iſt eines der größten
welches in dieſem Bergbaubezirk jemals vorkam und kommt
nur der letzte größere Verluſt durch Schlagwetter am
8 Juni 1887 welcher ebenfalls 52 Opfer betrug dem jüngſten gleich
Von den Verletzten ſind mehrere lebensgefährlich verwundet die
Todten meiſt entſetzlich verſtümmelt und verbrannt Das Aus
ſehen der Uebrigen läßt darauf ſchließen daß ſie im Nachſchwaden
erſtickt ſind Am Sonnabend nahmen der Oberpräſident der Pro
vinz Weſtfalen Studt der Oberbergrath Harz und ein Vertreter
der Staatsanwaltſchaft die Unglücksſtätte in Augenſchein Die
Beerdigung der Todten findet wahrſcheinlich heute ſtatt Die
Trauer iſt allgemein von vielen Häuſern wehen ſchwarze Fahnen
Der Betrieb auf der Zeche dürfte für einige Zeit geſtört ſein
Die achte Sohle auf der die Exploſion ſtattgefunden liegt
150 Meter tief und iſt die gleiche Sohle auf der das oben er
wähnte Unglück im Jahre 1887 ſtattfand Das Rettungswerk iſt in
angeſtrengteſter Weiſe betrieben worden Die Leichen wurden
zum Theil zerſtückelt zu Tage gefördert u a brachte man Köpfe
ohne Körper aus der Tiefe Eine arme Wittwe hat drei Söhne
verloren Der Steiger Schwarz hinterläßt eine Frau und
acht Kinder wovon drei blind ſind Ein Bergmann der ſechs
Kameraden gerettet hatte iſt bei der Rettung des ſiebenten
ſelbſt umgekommen

Ergriffene Mörder Dem Jnſterburger Tageblatt
zufolge wurden die Arbeiter Pawlak und Wyroſtkiewicez
welche am 20 Nov 1890 auf der Warſchau Bromberger Eiſen
bahn zwei Buchhalter der Zuckerfabrik Oſtrowa ermor
det beraubt und die Leichen ſodann auf den Bahndamm ge
worfen haben im Kreiſe Labiau ergriffen

Tod durch Gas Ein entſetzlicher und zu Vorſicht mah
nender Fall ereignete ſich vorgeſtern in Wien in einem Hauſe der
Vorſtadt Wieden Es war ſpät nachts als ſich in dem Hauſe
ein ſtarker Leuchtgasgeruch bemerkbar machte Hausbewohner
gingen mit dem Hausmeiſter daran die Urſache dieſes Geruches
zu erforſchen Als man in den Thorgang kam entzündete ſich
die angeſammelte Gasmenge welche durch den Hauskanal ein
gedrungen war und der Kanal gerieth in Brand Eiligſt wurde
nun die Feuerwehr gerufen und mit ihr kam auch die Rettungs
geſellſchaft deren Bemühungen es gelang des Feuers raſch Herr
zu werden Als nun nach der Urſache der Gasausſtrömung ge
forſcht wurde machte man vie Entdeckung daß das Gas aus
einer ebenerdigen Wohnung ſtröme Man ſprengte die Thür und
fand in einem kleinen Parterrekabinet die 31 jährige Kleider
macherin Eliſe Putz todt auf Eliſe Putz wohnte allein in
dieſem von den übrigen Wohnräumen ganz abgeſchiedenen Zim
merchen durch eine Undichtigkeit des Gasrohrs war Leuchtgas
in den kleinen Raum gedrungen und hatte die Näherin getödtet
Späterhin wurde feſtgeſtellt daß die Verunglückte bereits ſeit
drei Tagen todt war und daß jedenfalls ſchon ſeit dieſer Zeit
das Gebrechen an der Gasleitüng beſtand e

Ueber das traurige Ende des Herzogs von Bed
ford liegen jetzt Einzelheiten vor Er zog ſich bei der Ver
brennung der Leiche ſeines Freundes Dr Kinglake eine Erkältung
zu welche in eine akute Lungenentzündung ausartete Jm Deli
rium griff er ehe jemand ihn daran verhindern konnte näch dem
geladenen Piſtol welches als Schutzwaffe gegen Einbrecher ſtets
über ſeinem Bette hing ſchoß ſich in das Herz und verſchied auf
der Stelle Die Familie des Dahingeſchiedenen war anfänglich
geneigt den Selbſtmord zu vertuſchen aber kam ſchließlich überein
zur Vermeidung ſpäterer unliebſamer Gerüchte und insbeſondere
da nach dem lectztwilligen Wunſche des verſtorbenen Herzogs ſeine
Leiche verbrannt werden ſollte den Leichenbeſchauer für den Stadt
bezirk Weſtminſter von dem Vorfall in Kenntniß zu ſetzen welcher
die Leichenſchau in aller Stille aber unter Hinzuziehung der
Polizei und der nöthigen Zeugen abhielt

Hochwaſſer Verkehr e
Wie vorauszuſehen war iſt das nun ſich raſch über Deutſchland

und die angrenzenden Länder ausdehnende Thauwetter von ſtarken
Ueberſchwemmungen begleitet welche leider eine abermalige all
gemeine Hochfluthkalamität befürchten laſſen Namentlich iſt der
Rhein in bedenklichem Steigen begriffen Bei Mannheim
barſt die Eisdecke Sonnabend morgen 11 Uhr unter furchtbarem
Krachen und der Eisgang begann unter rapidem Steigen des
Waſſers Jn Köln wo Thanwetter und Regen anhalten iſt

t An den Werften werden alleGaslaternen entfernt und Eisbrecher ſowie Eisabweiſer zum
Schutze der Lagerhallen errichtet Am rechten Rheinufer treibt
das Eis aus der Sieg ſonſt iſt der Rhein frei von Eis Bei
fortdauerndem friſchem Winde hältedas Thauwetter an der Regen
hat aufgehört zeitweiſe bricht die Sonne durch Das Bürgermeiſter
amt macht auf bevorſtehendes Hochwaſſer aufmerkſam das den
ieſigen Werften drohe und verbietet daſelbſt Wagen aufzuſtellen
ie deutzer Pioniere haben Kommandos zum Sprengen des

Eiſes nach Uerdingen Hamm Hochfeld Duisburg c
entſandt Das Sieg Eis iſt e n und das Waſſer ſteigt
auf der Ruhr hat ſich das Eis bei Schwerte in Bewegung geſetzt
Das Rhein Eis iſt an der Neckarſpitze wieder zum Stehen ge
kommen das Eis im Neckar ſteht noch Das Eis der Unter
wupper iſt geſtern abend bei Opladen losgegangen Opladen ſteht
größtentheils unter Waſſer jedoch iſt das Waſſer bereits wieder
im Fallen und ſcheint die größte Gefahr vorüber Der Rheinbei Düſſeldorf iſt um 1 Meter geſtiegen die Fluthen ſind
ſchmutzig gelb und ungemein reißend Die Sieg iſt ausgetreten
und vom Ober Rhein wird ſtarkes Steigen gemeldet
Bei Coblenz treibt das Lahn Eis vorbei Trier meldet ſtarken
Eisgang Bei Bacharach ſteht das Eis noch das Waſſer wächſt
Bei Bingen ſtanden Sonntag mittag Rhein und Lahn Eis noch
feſt Bei Duisburg ſetzte ſich geſtern morgen das Eis in Be
wegung ſtellte ſich aber darauf wieder Durch den Eisgang ſind
die Eiſenbahnſtrecken Homburg Ruhrort Beuel Bonn und
Lindern Heinsberg unterbrochen Das Eis der Nabe
F geſtern Vormittag aufgegangen ebenſo hat ſich das Ahr

is bei Saarlouis das Saar Eis in Bewegung geſetzt
Aus Gelſenkirchen meldet man daß durch das Austreten

des Grenzbaches ſechs Straßen überſchwemmt ſind Dieſelben
ſind meiſtens von Arbeitern bewohnt Der dadurch angerich
tete Schaden trifft theilweiſe diejenigen Familien
welche Verluſte durch die jüngſte Grubenkataſtrophe
erlitten haben Die Ruhr und ihre Zuflüſſe
ſind infolge des plötzlichen Thauwetters in ſchnellem Stei
en begriffen Jn Berge Borbeck ſtehen bereits große
trecken unter Waſſer Jn Weſel und Emmerich ſind

Pioniere zur Sprengüng des Rhein Eiſes eingetroffen Aus
der meter Garniſon S 16 Pionicr Detachements in die von
Hochwaſſer bedrohten aar und Moſel Gegenden ab
gegangen Auch in Hameln iſt zur Sprengung des Eiſes der
Weſer eine Pionierabtheilung eingetroffen An der ganzen Ober
Weſer von Hameln Holzminden bis Münden herrſchen große

des eingetretenen Thauwetters und des RegensDie Hamoburgiſche Börſenhalle meldet aus Kuxhaven daß
nachdem entſchiedenes Thauwetter mit zeitweilig ſtarkem Regen
eingetreten die ganze untere Elbe faſt vollſtändig eis
frei iſt Die Schifffahrt wird jedoch durch den herrſchenden
Nebel behindertDas Sekriehsamt Breslau Halbſſtadt macht bekannt
Jnfolge Schneeverwehung muß der Betrieb auf der Neben

bahn aiſtellt werden Das Königsberger Betriebsamt mel
det Die Strecke Königsberg Labiau iſt wegen Schneever
wehungen vorausſichtlich auf 24 Stunden geſperrt

Jn Antwerpen wurde die Schiffahrt Sonnabend um
Mitternacht offiziell wieder eröffnet Von dieſer Stunde ab
wurden für Dampſſchiffe einer gewiſſen Tonnenfracht Lootſen
geſtellt Aus Paris 24 d meldet man uns Jnfolge des
eingetretenen Thauwetters haben im Norden Frankreichs
zahlreiche Ueberſchwemmungen ſtattgefunden Jn Saint
Quentin iſt ein Theil der Vorſtadt Saint Jean in der ver
gangenen Nacht überſchwemmt worden mehrere Häuſer ſind
eingeſtürzt in Lievin ſteht das Waſſer 9 Meter hoch in den
Hauptſtraßen Jn Salouel 6 Kilometer von Amiens enkfernt
trat die Ueberſchwemmung plötzlich ein ſämmtliche Verbindungen
mit den anderen Ortſchaften ſind unterbrochen Berichte
aus den belgiſchen Provinzen melden daß die Ueber
ſchwemmungen überall arge Verwüſtungen anrichten Auch
in mehreren Vorſtädten von Brüſſel iſt der Senne Fluß aus
getreten Das Waſſer iſt noch im Steigen begriffen Den durch
das Waſſer abgeſperrten Bewohnern werden mittels Nachen
Lebensmittel zugeführt Am Sonnabend eingetroffenen Nach
richten aus Charkow zufolge herrſchte dieſer Tage in Südoſt
Rußland ein außerordentlich heftiges Schneetreiben Die ganze
Landſchaft iſt verſchneit mehrere Dörfer und Farmen ſind
bis an die Dächer der Häuſer eingeſchneit Die Eiſen
bahnlinien und die an denſelben belegenen Stationen ſind größten
theils verweht Jnfolgedeſſen iſt der Eiſenbahnverkehr vielfach
eingeſtellt worden Charkow iſt im Verkehr mit der
Außenwelt ausſchließlich auf den Telegraphen an
gewieſen Da das Schneegeſtöber fortdauert und die Schnee
maſſen ſehr groß ſind wird das Freimachen der Eiſenbahnen
wohl mehrere Tage in Anſpruch nehmen Mehrere Perſonen
ſind erfroren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Bremen 24 Jan Jn heutiger Sitzung des Anſſichtsrath der Dampf

ſchiffahrts Geſellſchaft Neptun wurde eine Dividende von
19 Proz beſchloſſen

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelnngen des Vereins
deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die
Roheiſenerzeugung des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs
im Dezember 1890 auf 362,560 t darunter 146,386 t Puddelroh
eiſen und Spiegeleiſen 30,783 t Beſſemerroheiſen 138,021 t
Thomasroheiſen und 47,400 t Gießereiroheiſen Die Produktion
im Dezember 1889 betrug 391,523 t und im November 1890
361,384 t Vom 1 Jan bis 31 Dez 1890 wurden produzirt
4,563,025 t gegen 4,387,504 t im gleichen Zeitraum des Vor
jahres

J einer dieſer Tage abgehaltenen Sitzung des Auſſichtsraths der Dörſte
witz Rathmannsdorfer Braunkohlen Jnduſtrie Geſell
ſchaft legte die Verwaltung denHalbjahrsabſchluß vor Derſelbe ſoll gegen den
entſprechenden Abſchnitt des Vorjahres einen anſehnlichen Mehrgewinn ausweiſen
ſodaß bei den auch für das zweite Halbjahr beſtehenden günſtigen Ausſichten anf
eine Dividende von 6 Proz gerechnet werden könne

Die Generalverſammlung der Land wirthſchaftlichen Bank in
Liqnidation veſchloß 6 Proz als Kteſtſatz zurückzuzahlen ſodaß im ganzen
84 Proz zur Ausſchütiung gelangen

Bei der Gelſenkirchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft
betrug der Betriebsüberſchuß im Dezember 718,928 M oder 343,093 M inehr
beim Weſtfäliſchen Grubenverein 182,854 M oder 77,171 M mehr
gegen Dezember 1889 insgeſammt betrngen die Betriebsüberſchüſſe 627,267 M
bezw 180,259 M

Die 1890er Dividende der Lübecker Kommerzbank wird mit 7 Proz
wie 1889 vorgeſchlagen

Die Weimariſche Bank weiſt einen Rohgewinn von 1,980,726 M
1889 793,286 aus wovon 1,294,363 M 1889 405,655 M aus Effekten

554,204 M 1889 253,195 M aus Zinſen und 106,359 M 1889 111,895 M
aus Proviſionen ſtammen Auf Forderungen ſind abzüglich 63,025 M Ein
gänge nicht weniger als 931,842 M 1889 120,239 abzuſchreiben außerdem
werden dem Delcredere Konto 150,000 M zugewieſen Dir Ueberſchuß beläuft
ſich auf 838 412 M 1889 552,336 wovon bekanntlich 11 Proz 1889
8 Proz Dividende vertheilt werden die Tantièmen erfordern ca 30,000 M
und 146,700 M 1889 12,612 bleiben für neue Rechnung Für die
Forderung an A Schmidt Leipzig wurde der volle Betrag zurück
geſtellt Das Erträgniß der Gott mit uns Grube für das erſte Rechnungsjahr
wurde noch nicht verrechnet dagegen iſt der Verdienſt an der Betheiligung an
der Gewerkſchaft Glückhilf mit 60,600 M auf den Vuüchwerth derſelben ab
geſchrieben worden

Nach dem C hat die Berliner Maſchinenbau Geſell
ſchaft Schwartzkopff den Zuſchlag für die Maſchinenanlagen bei den
Waſſerwerken am Müggelſee erhalten der Werth iſt ca 290,000 M Ferner
erhielt die Schwartzkopff ſche Fabrik den Auftrag zur Anlage der elektriſchen Be
leuchtung des Polytechnikums wobei es ſich um 300,900 M handelt

Prag 24 Jan Das Organ der bdöhmiſchen Zuckerinduſtriellen meldet
daß der bekannte Patentprozeß welchen Prof Scheibler Berlin
gegen Steffen führte zugunſten Scheiblers entſchieden worden ſei
indem Steffens Hauptpatent neöſt Zuſatzpatent annullirt wurden Steffen will
bekanntlich mit londoner Kapitaliſten in Auſſig eine große Zuckerfabrik bauen

Zahlungseinſtellungen London 24 Jan
Telegr Die hieſige Holzmaklerfirma Simfon and

Maſon Limited hat infolge Falliſſements einiger mit ihr in
Beziehung ſtehenden Holzfirmen ihre Zahlungen eingeſtellt
Die Höhe der Paſſiven iſt noch unbekannt

New York 24 Jan Telegr Der Werth der in der vergangene
Woche eingeführten Waaren betrug 10,088,862 Doll gegen 12,116,840
Doll in der Vorwoche davon für Stoffe 2,927,938 Doll gegen 3,948,358
Doll in der Vorwoche

l wä

Wa gren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 24 Jan Wetzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loce unverändert Termine gut behauptet Gekündigt t Kündigungspreis

M Loco 186 196 M nach Qualität Lieferungsqualttät 193
per dieſen Monat per Jan Jebr per März April perApril Mai 196,75 197,25 197 bez per Mai Junt 197,25 ,75 197 bez
per Juni Juli 198 ,5 198 bez

Roggen per 1000 Kg Loco ſchleppend Termine matt Gekündigt 100 t
Kündigungspreis 178,5 M voco 167 189 M nach Qualität Lieferungs
qualität 177 inländiſcher guter 176 177 ab Bahn bez per dieſen Monat
178,75 178 bez per Jan Febr 177 bez per Febr März per April
Mai 172,75 173,25 172,5 bez per MaiJuni 170,25 169,75 bez per Juni

S e bez Merſtezper 1000 kg Matter Große und kleine 134 190 M na alitätFuttergerſte 1588 154 M ä D nach Quaruret
Hafer per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine matter Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 139 156 M nach Qualttät Lieferungs

qualität 143 pommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter
141 l46 feiner 148 153 ab Bahn bez per dieien Monat 142 nom per
an Febr per Febr März per März April per Kpril
dai 142 bez per Mai Junt 143 bez

Magdeburg 24 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 187 190
Weißwetzen 184 188 glatter engl Weizen 176 183 Rauh

weizen 166 172 Roggen 174 177 Chevallergerſte 170 188
Landgerſte 164 170 Hafer 144 150 M per 1000 kg

Nordhauſen 24 Jan Amtl Weizen 17,20 17,70 Roggen 17,00
17,50 Gerſte 16,60 17,50 Hafer 13,60 14,00 M

c 24 Jan Wetzen per 1000 Kg netto loco inländiſcher 184
190 M bez Br do ausländiſcher 207 215 M Vr Behauptet Roggen per
1000 kg netto inländiſcher 180 183 M bez do ausländiſcher 192
M bez Feſt Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 170 178 M bez
u Br feinſte über Notiz do Mahl und Futterwaare 145 150 M bez
u Br Hafer per 1000 kg netto inländiſcher 146 150 M bez u Br do aus

r S m JHamburg 24 Jan Welzen loco feſt holſteiniſcher loco neuer
188 195 Roggen loco feſt meclenburgiſcher loco neuer 185 192loco G r Zat Bis Se ruhig w iniger

n 24 Jan eizen ſeſt loco 180,00 190,00 do ver Janrer npei Na 198,50 Roggen rahig loco 160 170,00 e u

Beſorgniſſe wegen des Eisganges und des Hochwaſſers infolge Jan

Striegau Bolkenhain bis auf weiteres einge 10

171,00 do per April Mai 170,00 Pommerſcher Hafer loco 130 24 Pari 8 24 Jan nachm Schlußbericht Telegt Weizen träge t
an 26,40 per Febr 26 30 per MärzJuni 26,60 per MaiAug 26,60

Roggen ruhig per Jan 17 00 per MaiAug 17,50
Amſterdam 24 Jan Telegr Weizen ver März 222 per Mai
Roggen per März 157 à 156 à 157 ver Mai 151 à 152

Aniwerhen 24 Jan Telegr Weizen feſt Roggen kehanhtet Haker
Gerſte begehrt

New York 24 Jan Telegr Rolher Wiulerwelzen loco 107
Welzen per Jan 105 ver Febr 105 per Mai 102

New ort 24 Jan Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mal

Zucker
Magdeburger Dörfſe

J Preiſe für greifbare Waare,
A Mit Verbrauchsſteuer

23 Jan 24 JanBrodrafſinade I M 27,25 27,50 MBrodraffinade II 27,00 27 25r w m 26,50 27,75 7
em 7777 7777Kryſtallzucer I 26,00Kruſtallzucker I vTendenz am 24 Jan vormitiags 11 Uhr Kuhig

B Ohne Verbrauchsſtener
23 Jan 24 JanGrannlirter Zucker M MKornz Rend 920 17,2017,508890 16,20 16,50Nachpr 75 13,00 13,95Tendenz am 24 Jan vormittags 11 Uhr Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucer 1 Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b kret an Bord Hamburg
Jan 12,72 ,bez ,12,72,Br ,12,67 Mai 12,90 12,922 bez 12,95 Br
Feb 12,67 bez 12,79 Br 12,67 G 12,92 G
März 12,75 bez 12,77 Br 12,75 G Juni 13,00 bez 13,02 Br 12,97 G
April 12,90 82 bez 12,85 Br Juni Jult
12,82 G Juli 153,12 bez ,1310 Br 13,05 GApril Mai 12,90 Br 12,87 G Ang 13,20 Vr 13 45 G
Tendenz Matt Oct Dez 12,70 Br 12,69 GDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Liquidationspretſe am 24 Jan

Miittags 11 Uhr Abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei anf Spelcher fret an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg HamburgJan 12,37 M 12,67 M an 12,42 M 12,72 M
Febr 12,37 12,67 br 12,42 12,72I 12,45 12,75 tärz 12,50 12,89Apri 12,52 12,82 April 12,57 12,87Mai 12,62 12 92 Mai 12,67 1297Juni 12,57 12,97 Juni 12,70 13,00Juli 12,75 13,05 Juli 12,80 13,10Auguſt 12,85 13,25 Auguſt 12,85 13 15September SeptemberOktober h h Oktober SNovember h NovemberDezember Dezember aZucker Liquldationskafſe

Hamburg 24 Jan Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Prodnukt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 12,77
per März 12,82/, per Mai 12,97 per Aug 13,25 Matt

Hamburg 24 Jan Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 12,72 per
März 12,75 per Mai 12,95 ver Aug 173,22 Ruhig

Partis 24 Jan Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
39 50 Weißer Zucker behauvtet Nr 3 per 100 kg per Jan 36,60 ver
Feb 36,00 per März Juni 37,00 per Mai Aug 37,50

London 24 Jan Telegr 962 Javazucker loco 15 ruhig Rüben
rohzucker loco 122 matt

Sofort 32,00 Fres per Febr März 32,00Antwerpen 24 JanFres per April Juni 3 50 Fres
Telegr Fair refining Muscovados 47New York 24 Jan

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 24 Jan

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Baron Therm ind

mm rechtweiſ mm rechtweiſe 142 B 112 BMemel 763 0 Memel 760 8 7 e 3Kiel 60 4 6 WSW 5 Hamburg 753 0 1 W 3Hamburg 751 7 7 WSW 3 Wien 62 9 8 WRNW 3
Borkum 51 3 2 W 2BValentia 51 3 4 W 5Münſter 754 8 0 SW 6 Petersburg 769 3 43 22 SO 2Kaſſel 55 8 3 SSW 4 GHaparanda 63 5 13 4 SBerlin 33 7 3 WSW 4 Stockholm 56 9 9 OBreslau 5796 4 S 3 iKarlsruhe 61 5 8 SW 7Friedrichsh 64 1 6 SSW 1Rünchen 695 5 SW 1

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 24 Januar
Das barometriſche Minimum im Nordweſten hat ſeinen Ort wenig verändert

und entſendet einen Ausläufer ſüdoſtwärte nach Böhmen hin Ueber Weſteuropa
wehen lebhafte ſtellenwerſe ſtürmiſche ſädweſtliche Winde unter deren Einfluß die
Temperatur erheblich geſtiegen iſt Jn der ganzen Weſthälfte Deutſchlands dis
über Berlin hinaus herrſcht Thauwetter Karlsruhe meldet 62 dagegen in
Rußland herrſcht noch ſtreuge Kälte Jn Archangelsk liegt die Temperatur noch
27 in Petersburg 14 in Moskau 220 unter Null Jn Dentſchland iſt das
Wetter trübe auf der Weſthälfte fällt Regen auf der Oſthälfte Schnee

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
Jan S U ab ſ 206 Jau 7 U m

Barometer Milltmeter 753 2 758,1Thermometer Celſius 3,3 2,6Nel Feuchtigkeitt 82 o 87Wiud SW 6 SW 3Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unürut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 24 Jan 25 Jan SWelßenſels Oberpegel 7 z 2,58 8do Unterpegel 40,06 0,34 28Halle Unterh 25 Jan 11,761 26 Jan 1,8851 4Tro z I 1,96 42,16 m 20Alsleben Oberpegel 24 Jan 42 27 25 Jan 42,281 1do Unterpegel 1,45 r 1,581 13Kalbe Oberp 41,28 J 42,32 4do Unterp a x 0,32 0,49 rn 8
Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 23 Jan 24 Janra g n z 7ungbunzlau e e r T7aun D v 4 l 7 m m rr P 7Pardublz vBrandei J 7 u 7Melnig e v 7 77 enLeitmeriz 2 a 7 FAuſſi 24 Jan 40,04 25 Jan 9,04 7Dresden J 0,20 0,16 4Torgau 41,86 1,40 4Wittenberg e 2,00 7 T 7Roßlau 24 1,54 7 11,61 T 7Barby 1i32,26 e 2,26Magdeburg 1,59 41,58 1Tangermünde S 2 48 42,46 2 2Wittenberge e 12,33 32,301 3Dömitz Peg 23 1,89 24 89 sBauer urg 24 e 12,001 25 12,031 3
Beobachtet in der Miltagszel t Depeſchen der Königlehe len ma an tungen Wien

Eisſtand
Am 25 Jan Kalbe Eisſtand Torgau Eisſtand Witleuberg Eis

Roßlan Eisſtand Bardy Eisſtand u Eisſtand Dresden E
Dömit Eisſtand Lanenhurg Eisſtand Deſſan Eisſtand

Jahrlvaſſertieſen der Unſtrut am 23 Jan

and

0,90 w zwiſchen Axtern und Riltehnrg bei der Eiſenhahnhrüce Eiſtand
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5 Ziehung der 4 Klaſſe 183 Königl Prenß Lotterie
Ziehnng vom 24 Jannar 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über D10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewädr
12 305 60 76 484 632 760 10 000 537 79 976 1073 190 2098 344

92 590 787 933 2046 49 150 41 49 92 493 638 763 878 925 56 3938
119 87 231 37 66 624 300 41 79 787 892 4078 S7 101 47 262 337 11500
414 577 30001 641 52 911 5105 50 15001 212 32 51 490 575 76 1500
9f 632 83 725 30 67 836 1500 49 93 935 91 94 6005 79 224 63 330
467 554 662 735 872 30001 920 7063 201 66 327 512 22 724 45 86 893
927 860832 129 313 512 736 66 996 9127 42 82 262 99 460 532 788 95
841 951 63

10140 500 215 424 72 93 558 7857986 11028 68 3143 433 814 36
12001 18 45 3000 53 99 194 257 96 577 81 621 25 742 897 13621
13000 51 147 254 98 388 13000 455 588 694 14053 102 22 38 92 259
324 456 82 559 617 85 726 865 90 3000 930 60 15172 83 5 210 57
76 636 97 711 40 853 938 16077 500 148 95 309 491 3000 710 21

7 70 63 955 17038 134 220 64 323 1300 86 98 448 68 1500 502 16
647 895 924 26 79 1804 113 55 92 292 29 65 388 495 530 670 797
z 95 937 19055 79 122 351 465 513 17 695 749 13000 86 803 23 64

5 902
20097 108 64 75 253 300 369 85 412 46 679 86 89 722 883 21238

62 351 464 66 6583 831 931 22049 147 57 62 2256 3001 374 485 769
887 300 600 300 18 23174 241 480 674 978 240358 3900 104 19
f30 000 44 50 69 1500 73 225 96 97 460 3000 558 81 59 6093 39 45
75 888 25106 322 546 652 803 973 26012 89 306 13 47 97 459 74
718 888 917 63 85 27121 68 303 9 67 79 548 68 11500 614 92 708 87
28089 226 468 3000 553 724 64 852 78 52 2933 416 45 563 703 86

30019 72 81 100 3000 10 20 64 247 328 420 75 560 665 3 1035
309 423 53 62 586 94 675 32207 373 401 20 725 803 300 40 911 1500
33013 1500 105 72 243 363 459 98 516 72 861 34013 100 85 212 41
322 48 519 745 50 35181 335 42 430 59 36075 262 13000 99 307 40
465 595 37127 61 285 526 5 89 820 1500 57 944 38273 582 786
893 967 88 39138 394 465 554 627 786 839 96 300

40103 51 292 364 65 504 63 645 3000 58 300 733 823 82 500
994 41011 37 43 57 158 270 328 402 533 40 54 69 42089 1500 93
170 208 350 400 23 59 502 67 606 79 92 745 844 43093 95 97 135 368
1300 69 453 512 500 18 24 33 65 837 44265 68 1500 73 692 701 65
45925 273 425 39 832 855 46015 3000 30 168 213 27 29 47137 98
343 76 22 542 627 45 51 3076 48019 298 486 655 500 783 89
49357 72 78 483 3000 527 7850467 69 er 5 1023 252 349 472 566 645 86 745 846 903 7 43
52048 245 3000 69 350 2 430 37 859 500 273 53048 244 65 516
737 54083 138 90 252 64 91 302 13000 4 43 54 57 78 414 647 732 899
953 55136 87 92 251 365 513 26 739 86 882 85 56198 511 880 96 97
947 57047 77 97 172 277 4214 35 45 500 571 657 62 889 957 58916
78 154 83 218 66 90 332 60 69 510 35 702 77 873 59068 11500 246
367 416 688 726 823 42 931

60194 338 410 40 93 538 660 700 61152 58 300 213 474 716 40
61 62002 213 95 360 528 85 f300 96 13000 756 300 821 52 58 958
77 63201 20 360 560 500 577 64046 159 94 210 71 321 94 423 570
86 605 39 61 732 890 900 4 3000 65108 3000 89 227 301 9 53 453
70 529 629 813 35 82 925 66017 175 282 412 24 715 855 1300 881300
67109 500 81 248 300 400 837 935 71 1300 68107 16 289 324 3000
416 620 50 70 71 85 729 47 817 53 54 924 69085 216 27 41 1500 45
536 42 665

70185 500 410 573 843 907 71075 172 10 000 374 592 616 63
68 727 850 72059 391 434 57 640 63 863 79 3000 953 73043 150
58 96 202 28 35 304 533 617 762 872 954 1500 746061 166 241 635
59 86 99 756 996 75041 61 598 767 803 57 76 947 76026 98 251 348
65 1300 489 91 665 724 908 17 40 78 77165 25 542 614 19 976
78007 51 106 52 73 269 421 42 500 8 15 74 78 96 711 803 8 30 53 99
989 79147 77 303 400 46 69 603 61 739 863 926

80044 150 53 247 343 844 78 944 67 1500 81038 40 139 51 285
329 1300 35 60 533 623 798 913 82173 704 20 824 903 6 98 83030
143 77 224 334 76 87 405 49 65 97 537 695 700 19 823 500 85 843 37
78 300 438 772 808 23 30 46 69 70 85085 94 100 251 52 367 691 767
88 917 86055 135 61 212 388 441 62 610 796 890 934 56 74 87140 60
216 67 91 2858 451 515 84 622 50 97 703 68 844 77 88297 715 89003
7 60 147 86 330 77 488 509 500 82 680 740 72 826 35 89

90295 461 82 567 630 92 811 34 914 91185 262 343 411 534 43 85
651 77 836 9656 92078 115 71 1300 250 368 403 97 508 621 25 770 73
927 80 93025 78 500 146 93 259 318 551 62 77 777 831 987 93 94025

53 92 129 41 333 35 86 89 839 590 66 91 05003 100 245 346 406
29 85 777 899 906 34 96013 27 64 145 738 301 678 774 844 68 96
97 l 319 99 415 521 1300 620 715 818 22 922 96 9812
27 472 569 613 30 701 1500 83 808 59 962 1500 85 93 99019 55
3 72 500 609 20 23 3090 32 67 71 788 928

100016 61 85 300 174 267 391 95 476 555 90 721 500 926 71 801016091 t 304 81 589 03 56 89 857 102001 228 79 339 421
506 di 637 90 733 841 96 103054 98 151 276 315 441 539 640 707 10
924 104090 91 300 155 2858 6651 74 732 37 911 105904 148 341 300
63 78 428 76 600 703 810 49 925 35 93 106187 261 84 334 404 19 38
8i 630 96 754 75 922 107028 105 208 37 3580 443 639 853 13000 93
939 108 73 201 40 375 435 I500 508 40 6314 732 87 870 1300 955
72 109135 296 322 31 500 96 732 59 96 889 923

110034 65 95 119 75 97 271 504 56 92 601 300 20 28 914 26
111162 219 89 317 401 60 87 588 621 77 837 45 1120 0 71 399 551

z8s
J

669 720 113076 106 18 229 34 50 55 411 51 531 85 657 300 742 54
1500 977 114514 23 36 430 93 571 96 720 500 31 911 4061 115027

136 73 83 229 300 348 547 56 15 O 97 657 773 91 889 989 91 116095
239 58 323 68 428 520 660 707 59 8099 33 117258 72 386 602 500
707 500 884 118197 556 416 513 618 741 77 250 948 55 86 119144
47 233 d4 376 446 91 695 80 793 846 921

120034 42 186 278 533 1500 803 912 44 97 121021 500 244
565 66 713 1500 915 27 500 122076 177 897 941 123120 65 229
361 87 411 63 504 5 611 12 61 891 95 124035 166 232 97 372 94 530
741 95 125236 470 590 689 700 810 36 126216 355 78 612 13 1300
762 844 48 906 15 127052 15001 235 13000 342 56 411 606 758 98
128091 1I16 41 56 63 69 300 92 207 59 420 25 511 866 950 129072
112 31 40 300 200 378 833 75 81 931 72
130062 162 378 94 300 418 92 91 543 49 751 75 855 911 47 13 1060
500 91 500 291 340 1500 518 20 21 761 5355 132065 159 305 8 45

437 92 571 713 23 500 44 845 500 82 903 133142 243 89 570 410
650 714 13000 97 990 12 21 1500 39 44 57 76 134017 203 77 321 467
745 926 135052 1500 101 95 440 692 1500 833 917 136063 113 35
77 82 243 377 405 635 620 29 73 799 137016 80 105 14 209 339 410
25 594 686 800 941 138158 299 431 76 1500 728 61 79 811 920 139093
103 364 73 584 635 44 725 960

140040 500 191 348 591 609 83 87 789 859 918 141000 162 483
535 1500 661 77 79 88 703 49 989 90 500 142163 71 337 43 468 90
98 511 42 62 814 917 1300 143956 100 24 31 202 32 74 98 11500 384
421 32 569 638 842 91 991 144013 166 233 470 110000 535 605 341
145016 177 260 440 586 636 760 914 50 79 146120 304 52 1300 526
635 883 147025 326 98 495 779 876 903 148065 78 206 67 77 90 300
3 3 641 706 834 991 92 149023 339 52 410 74 560 99 500 791

96
150056 115 209 75 317 520 62 68 631 775 809 63 66 151112 378

407 645 717 837 71 80 934 36 152088 110 1300 19 I500 24 39 3001 44
91 250 609 824 45 95 110000 907 24 153030 90 563 74 677 818 50
154004 31 265 478 500 525 3000 639 64 715 834 998 155082 88
202 14 67 440 525 1300 99 500 727 886 911 17 20 28 15660419 91
125 13000 297 332 46 433 54 618 19 23 300 49 64 75 719 64 92
157173 300 16 79 401 10 637 68 87 89 746 1500 75 815 158027 87
184 d 1500 430 518 36 731 89 159005 17 282 99 388 685 845 925
13000

160010 257 326 300 455 509 31 683 763 800 11 919 63 161079
90 158 248 310 547 611 751 96 901 63 1300 69 162404 554 83 692 725
86 163034 56 208 11 29 354 444 48 69 609 14 46 708 956 82 164208
62 84 492 802 43 70 9885 165017 91 236 93 369 444 724 27 843 96
166013 85 171 1500 209 58 492 500 558 59 75 300 836 98 167156
269 325 67 831 66 902 53 168108 43 203 30 489 98 669 500 772 908
89 169038 3000 87 1309 146 69 276 565 88 421 540 766 833

170296 580 84 655 750 801 300 171024 27 89 92 255 321 42 576
626 500 824 966 70 94 172194 259 726 983 173064 300 225 44
335 577 638 763 821 75 174006 248 333 44 99 562 649 876 175085
89 500 207 340 624 721 75 76 864 176177 291 300 416 10 000
34 1300 74 539 79 85 728 908 55 177007 362 434 742 45 839 178078
216 99 326 11500 27 87 420 529 660 999 17 9017 36 90 273 330 68 516
13000 80 3000 602 26 840 68 3000 95 915

1809003 72 277 322 95 508 61 673 744 62 811 181148 234 42 508
182025 500 169 87 293 309 418674 749 255 1500 91 905 80 93

521 675 955 183143 65 222 343 76 613 25 706 88 89 97 836 184003
121 246 380 749 87 931 49 58 185144 212 377 637 61 745 82 809 29
156186 204 8 445 697 500 923 187010 25 198 460 65 559 85 904 70
87 1500 188238 405 531 52 648 722 55 991 189092 275 355 85
592 744 93 854

5 Ziehung der 4 Klaſſe 183 Königl Prenß Lotterie
Zichung vom 24 Jauuar 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 2 19 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

6 196 317 81 300 411 53 714 873 909 28 1173 260 342 57 489 512

702 539 40 930 3034 264 300 384 13000 590 94 629 736 4012 219
356 433 525 61 612 804 84 5013 44 179 271 387 3000 573 650 713 891
1509 6019 64 210 351 91 95 442 660 80 740 850 7028 300 47 105

227 94 175 000 427 44 547 707 20 943 47 8023 229 71 98 641 74
721 976 78 99 9064 99 121 500 97 271 73 74 310 67 441 65 500 94
851 500 956 78

19051 58 86 136 55 222 754 300 87 11118 23 226 56 64 360 419
745 77 904 12253 98 301 446 503 9 1500 41 13035 52 70 231 398
429 1500 523 625 91 709 834 146063 176 344 573 94 300 611 783 91
874 972 150356 109 272 310 35 84 463 65 607 48 729 16143 273 494
584 610 13 26 51 17056 234 75 392 651 749 89 848 938 18061 564
68 606 5000 33 61 722 85 925 35 19205 353 1500 54 434 66 573 646
70 826 13000 928

2016 472 515 825 41 21018 133 29 509 27 45 68 706 22034
112 49 658 81 94 709 29 23072 409 78 510 85 741 907 94 13000

4002 1500 17 68 125 63 241 53 83 88 403 551 810 73 967 25011 66
261 79 459 592 20025 202 35 42 59 526 736 89 500 959 11500
27169 91 305 404 10 60 575 650 61 751 928 500 92 28053 287 343
1300 406 563 71 91 664 705 933 29051 82 88 165 211 470 80 609 21 702

30134 87 256 75 569 744 701 845 942 31181 385 98 486 646 500
32065 227 74 636 793 940 91 33339 419 68 524 629 704 63 919 300

98 500 223 412 84 3000 553 681 883 85 920 35130 48 227
150090 85 391 432 83 95 832 79 911 366065 80 1500 91 252 500 76
305 12 33 443 625 36 57 1500 85 832 44 932 37180 291 462 68 509

89 205 319 51 13000 575
49083 175 349 474 502 716 837 3000 89 909 22 41110 24 91 302

868 988 93 93031 205 15 22 29 340 97 496 601 767 903 4 21 94016
101 37 232 480 556 93 622 781 807 26 38 95048 3000 140 68 355 590
686 729 69 84 300 862 300 96126 294 403 592 875 97097 115 23 89
214 304 45 575 653 83 3000 810 941 78 94 98012 76 96 105 34 341
64 88 511 63 95 671 300 85 777 839 94 1500 99302 86 470 504 669 750

100023 287 89 320 21 81 414 33 559 614 84 925 101053 83 242
89 4149 533 872 80 964 102501 300 76 610 82 746 816 21 103018
75 173 85 425 1590 608 55 785 914 104014 49 89 174 537 61 15001
99 752 61 923 29 75 105061 184 334 407 72 87 596 657 715 1500
17 25 809 52 69 73 963 106163 246 92 450 56 300 61 619 75 772
835 107018 32 170 85 91 224 38 55 59 321 93 418 876 919 108017
148 216 316 473 525 1500 622 62 788 882 1039017 18 165 84 312 63
513 746 79 3000 945 54 1500

1160106 80 300 205 37 90 1500 422 83 537 57 612 999 111064
82 119 1500 237 81 345 89 300 959 112187 248 361 872 113020
107 88 1500 264 382 93 405 549 764 878 902 114043 86 175 276
1500 356 436 53388 698 999 22 34 115325 615 63 70 731 813 98 500

910 116056 126 273 83 330 656 79 718 33 75 78 816 911 117151 214
51 406 503 38 89 917 57 78 118147 276 78 367 478 83 523 57 61
119012 142 60 75 287 1500 346 58 560 692 719 73 800 951

120007 205 323 25 77 424 73 300 543 64 705 33 934 121111 231
57 303 4 10 440 541 78 873 122105 23 266 410 13 10 000 679
123163 446 54 512 636 707 3000 653 979 124011 47 53 161 130001
202 863 68 675 719 39 801 21 945 125035 161 276 433 72 556 664 1500
751 75 854 916 68 126081 381 462 67 81 827 1500 984 127224 320
500 423 81 507 30 661 88 96 706 810 30 947 128041 49 74 211 54

365 77 688 129172 284 328 300 666 791
130305 480 1500 131319 465 515 94 602 759 500 891 915 98

132075 81 107 20 238 69 85 518 48 56 300 96 619 746 846 99 966
133006 80 148 441 546 604 75 738 68 811 30 44 1300 911 15 13000
134051 59 368 96 516 93 97 670 85 768 94 924 135030 292 331 596 785
822 64 952 136028 32 51 104 54 57 83 85 308 21 24 505 649 59 70 86
96 777 906 137002 30 77 108 58 236 369 95 470 657 872 138017 25
27 33 73 1500 435 638 87 870 940 133014 123 92 296 478 710 31

984 412 73 77 528 89 3000 703 69 815 99 42146 57 351 3000 439 70 956 8
742 818 74 926 45158 223 473 569 79 763 803 86 954 82 44357 583
725 356 45004 210 345 47 424 559 80 674 714 55 904 46066 107 9
25 253 383 401 512 300 76 712 86 831 911 54 47020 268 353 575 647
850 390 60 966 500 48095 141 63 306 541 672 729 70 49011 39
b 146 249 73 206 651 91 784 87 822 934

50092 219 355 471 505 51 817 44 49 1500 92 51079 91 157 89
348 3000 53 620 27 755 61 79 88 832 500 96 925 3000 74 52092
94 15000 125 294 423 612 64 88 53002 300 160 70 215 330 5000
79 441 66 602 531 94 13000 717 40 929 855 54035 282 449 501 629 746
880 55056 176 211 91 400 7 15 19 772 899 907 13 56005 21 252 500
346 453 71 94 522 71 99 607 1500 708 822 36 919 57137 1500 96
317 22 55 58 89 490 540 43 77 667 83 742 94 929 58064 1500 43 172
343 409 90 943 68 59006 27 184 216 56 315 618 87 969

90393 421 73 91 650 751 73 813 93 61147 314 402 506 33 692 790
824 61 81 89 95 955 82 84 99 62043 81 160 72 264 313 45 58 507 94
662 703 44 805 1500 95 910 500 76 63126 235 95 311 300 431 530
86 640 0 758 96 146 215 3000 25 306 625 824 59 979 65363 1500
67 501 674 590 891 992 6637 421 30 663 I500 812 67006 118 93
314 401 55 6709 708 543 936 68035 71 104 300 5 79 96 3000 303 49
424 56 91 549 618 36 494 88 587 3000 69059 194 235 376 440 71 686
841 85 927

79105 57 252 1500 64 69 389 441 535 37 756 824 89 901 72
71007 131 298 1300 398 519 690 4 18 820 912 72005 3000 312 99
444 d9 505 670 74 923 66 73049 117 223 94 453 526 1500 95774187 258 63 75 57 721 933 75067 351 420 609 829 44 932 44 76040
59 150 3000 267 451 560 3000 69 658 97 736 3000 73 812 962
77039 136 58 83 319 22 41 409 64 80 840 78058 264 733 80 850 74
960 79 79008 69 95 310 57 633 761 957

80027 120 46 230 423 541 745 802 52 79 81 915 500 47 52 81187
254 1500 56 81 306 10 18 488 514 89 603 58 89 804 971 82083 86
229 97 369 84 858 65 70 855 83067 159 344 402 623 753 3000 87 841
75 972 84029 32 297 428 66 3000 500 22 30 40 696 735 47 908 81
3000 85062 103 31 413 500 734 822 94 939 86027 60 131 328 412
598 649 75 500 798 847 927 65 87033 39 53 81 102 408 16 511 13 38
60 655 66 79 732 79 806 919 30 7179 80 88012 19 82 160 245 329 64 537
706 58 500 875 902 13 94 89016 74 103 742 73 78 822 948 95

90140 69 293 394 410 574 603 9 86 836 3003 91015 134 290 94

140048 118 404 57 573 679 749 838 300 141118 38 282 409 558
879 86 98 99 902 76 142011 300 50 222 26 438 50 610 17 13000
22 67 69 861 930 75 143075 82 295 420 66 556 603 5 57 794 809 70
938 300 90 1500 1446034 35 500 107 227 67 385 469 528 654 738
398 26 145127 91 224 484 515 641 786 853 146000 103 11 527 85
692 147037 41 116 64 223 323 39 41 1500 401 8 563 712 898 99
1500 900 148055 83 224 644 54 91 824 994 149118 330 31 71 459

95 527 47 64 618 1500 72 80 897
150145 68 227 325 402 727 802 6 932 151107 46 231 60 300 420

51 59 652 300 952 62 152216 78 419 300 31 812 902 38 153091
3638 680 867 97 154038 74 88 100 241 686 800 27 925 69 155073
135 78 79 99 370 443 551 696 740 46 838 74 935 92 96 156128 67 300
205 28 60 87 441 593 796 879 905 37 157128 35 82 256 679 741 891
338 54 158061 280 355 675 755 905 14 159149 63 70 225 327 414 20
23 99 515 690 770 951 84 92

161025 56 175 285160025 99 166 203 435 36 1500 698 817 88
301 487 534 1500 7841 162151 89 221 440 92 544 677 757 813 98
163078 159 272 331 586 665 705 22 32 813 500 913 164377 13000
86 463 617 86 724 820 96 165006 300 43 170 87 91 276 336 62 453
545 638 860 76 973 166057 96 123 49 214 82 360 68 493 607 74 824
197104 328 490 615 74 300 713 85559 168262 425 40 41 81 629 746
3 94 878 913 16 169007 72 260 387 433 631 711 83 925 74 97 50 000

170224 63 88 352 440 544 49 50 660 92 300 749 830 959 300 7417 1154 1500ſ 95 268 356 475 533 35 72 715 875 916 1720609 44 116
37 352 98 917 48 71 173040 133 57 218 71 309 44 681 7259 921 25 80
174055 110 48 89 263 473 523 47 76 15001 604 42 711 45 77 842
175150 74 80 239 3001 348 52 70 437 75 625 707 24 814 170161
s 5001 58 59 463 537 59 776 338 75 177121 627 67 115001 o 27
824 57 918 75 178003 16 79 169 257 350 186 532 95 650 54 716 87
3001 811 179033 93 233 319 458 523 3000 78 612 31 731 847 925 46

180084 187 88 222 588 804 998 181051 95 221 366 74 84 404 623
55 882 182001 456 625 771 98 807 910 60 153026 96 462 95 552
75 659 768 83 830 940 54 184060 157 75 81 15001 299 392 515 673
705 7,23 46 66 866 976 185075 176 202 29 332 401 45 64 550 671 76
22 47 67 956 1586082 121 38 130001 50 68 62 405 607 531 68 69
821 24 1300 910 71 157035 35 69 193 200 33 433 55 517 56 637 714
997 188092 1500 136 54 65 271 431 607 19 726 92 300 844 189090

490 300 593 601 11 56 766 92010 22 1I9 95 414 66 636 754 1500

Kaffee
7 a ra 24 Jan Kaffee ſeſt Umſatz 1500 Sack

Hamburg 24 Jan vorm 11 Uhr
82 per März 79 ver Mai 77, per Sept 1891 74

Hamburg 24
Ruhi

4 Ruhig
Amſterdam 24 Jan
Havre 24 JanZeger Comp

ck Sautos 3000 Sack
Havre 24 Jan

Java Kaffee good ordinary 58
Vorm 10 Uhr 30 M

Recettes für geſtern
Vorm 10 Uhr 30 M

75 per Sept 95,00 teweHert 24 S
law ordlnarhy per Febr 16,67 per April 16,02

Stroh Heu
Nordhauſen 24 Jan Amtl Stroh 3,50 4 Heu 6,50

Good average Santos per Jan
an nachm 3 Nbr 30 M e hminegeerlct Kaffee

averege Santos per Jan 82 per März 79 per Mai 77 per Sept 1891

Telegramm von Petmwann

Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Lauſſe Rio 5000

Tegramm von Peimannlegler Comp Kaſſee good average Santos per März 100,25 r Mai

Telegr Kaffee Fair Rio 19 Rio Nr 7

175 824 85 947 64

Petroleum

100 k Terminemit Faß in Poſten von 100 Ctr
Durchſanltiehrets M

Stettin 24 Jan Loco 11,55
Hamburg

per Febr März 6,70 Br
remen 24 Janloco 6,65 bez

Antwerpen 24 Jan Telegr Schlußbericht Rafſinirtes
Br per März 16 Br

t New Hort 24 Jan
u NewYork 7,45 Gd do
W r do Plpe llue Certlſicates per Febr 75

e

M Pipe line ceriiſicates per Febr 75

Weichend

Stetig

Berlin 24 Jan Amtl Petroleum Raffinirtes Standard c
ekündigt

Kündigungspreis M Loco per dieſen Monat

24 Jan Petroleum feſt Standard whlte loco 6,70 Br

Schlußbericht Petroleum feſt Standard white

welß loco 17 bez und Br per Jan 17 à 16 bez 17 Br per Febr 17

Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
hlladelphig 7,45 Gd Rohes Petroleum in New

Dork 24 Jan vormittags Telegr Anſangskurſe Petroleum

Spiritus
Berlky 24 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per100 I à 1000 Woco nach Tralles Gekündigt I Kündignngs

preis M Loco ohne Fap 68,7 dezSpiritus mit 70 M Verbranuchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt J Kündigungspreis M Loco ohne Faß 49,1 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach
T uee 97 e 7 3 Loco mit Faßper dieſen Monat bez Durchſchnittepreis M

Spiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Matter Gek 60,000 I Kündig
preis 48,8 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 48,8 ,7 e per Jan
48,7 ,5 bez per April Mai 18,9 49 48,6 ,7 bez per MaiJuni 49 i
48,7 ,8 tez per Jnni Juli 49,3 ,1 bez per Juli Ang 49 bez per
Aug Sept 49,2 ,3 49 1 bez per Sept Okt 46,7 ,4 bez

Lerpzig 24 Jan Spiritus per 10,000 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 69,10 M mit 70 M do 49,30 M G

Pofen 24 Jan Sphitus loco ohne ZFah b0er 66,10 do loco ohne
Faß 70er 46,70 StillBreslan 24 Jan Spirlitus per 100 100 excl 650 M Verbrauchsab
gaben per Jan 66,70 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Jan 47,20 do
do per Jan Feb do do April Mai 47,80

Pamdurg 24 Jan Spirtins ſchwach per Jan 87 Br per Feb
36 Br per April Mai 35 Br per MaiJuni 36 Br

Steittn 24 Jan Spirins behaupiet oco ohne Faß mit 60 M Kon
ſumſtener 67,20 mit 70 M Konlnmſtener 47,60 per Jan mit 70 M Kon
ſumſtener ber April Mai mit 70 M Konlumſteuer 47,69

Paris 24 Jan Schlußbericht Telegr Spiritns ruhig per Jan
37,00 per Feb 37,25 ver Mai Ang 39,50 Sept Dez 39,25

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 24 Jan Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß StillGekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne

Faß ver dieſen Monat 58,6 bez per April Mai 58,1 2 bez per Mai
Juni E8,2 bez per Sep Oct 58 bez Durchſch iltspreis M

Leipzig 24 Jan Raus per 1900 netto Rapskuchenper 100 kg netto 10,50 11,50 M bez u Br Rüböl ver 100 K netto ohne
Faß flüſſiges 58,90 M bez gefrorenes Behaurtet

RKübdl per Jan 60,90 per April Mai
Rüböl unverändert per Jan 57,00 per April Mai

57,50 M
Hamburg 24 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 59
Köln 24 Jan Rüdöl loco 62,00 per Mai 59,70 per Okt 59,70
Peſt 24 Jan Telegr Kohlraps per Aug Sept 13,25 à 1339
Parts 24 Jan Schlußber Telegr Rüböl behauptet per Jan 64,25

per Feb 64,75 per März Juni 66,25 per Mai Ang 66,75
New Port 24 Jan Telegr Schmalz loco 6,05 do Rohe 4

Brothers 6,45

Brestan 24 Jan
Stettin 24 Jan

Hülſenfrüchte

Berlin 23 Jan Pol Präſ Erbſen Frr zum Kochen 24 40
Speiſebohnen weiße 25 40 Linſen 30 56 M per 100 kg

Berlin 24 Jan Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
ſtill Gekündigt 400 t Kündigungspreis 131,75 M Loco 134 147 M nach
Qual per dieſen Monat 131,75 bez per Jan Feb per März April
per April Mai 1891 129,75 bez per MaiJuni

r n per 1000 kg Kochwaare 158 185 Futterwaare 133 145
na ualität

Nordhauſen 24 Jan Amtl Erbſen gelbe z 20 22 Speiſe
bohynen weiß 22 24 Linſen 16 22 M per 100 kg

Leipzig 24 Jan Mais per 1000 kg netto ameraniſcher 145
M bez do rumäniſcher M bez do Donau 140 M bez u Br

Wien 24 Jan Telegr Mais per Mai Juni 6,54 Gd 6,57 Br
per Juli Aug 6,64 Gd 6,67 Br

Peſt 24 Jan Telegr Mais per MaiJuni 1891 6,20 Gd 6,22 Br
New York 24 Jan Telegr à Mais per Feb 60,

Mehl
Berlin 24 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg br

inkl Sack Termine ruhig Gek Sack Kündigungepreis per dieſen
Monat 24,6 bez per Jan Febr 24,5 bez per Febr März bez
März April bez per April Mai 23,85 ,80 bez per Mai Junt per
Juni Juli 23,25 ,2 bez

Berlin 23 Jan Weizenmehl Nr 00 27,5 26 Nr 0 25,75
24,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Beſſere Frage
Roggenmehl Nr 0 u 1 24,75 24,00 do feine Marken Nr O u 1

25,5 24,75 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Veſſere Frage

Paris 23 Jaun abends Schlußber Mehl träge per Jan 58,60
per Febr 89,40 per März Juni 59,40 per Mai Aug 59,20

New York 22 Jan Telegr Mehl 3 D 80 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 23 Jan Pol Präf Rindfleiſch von der Keule 1,3 180
Banchfletſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbflelſch 1,10 1,60 Hammielsfleiſch 1,20 1,60 Butter 2,00 38,00 M per 1 Kg Eier 8,00 6,00 M ver
60 Stück

Kartoffeln

Berlin 23 Jan Pol Präſ Kartoffeln 6,25 7,50 M ver 100 kg
Nordhauſen 24 Jan Amtl Kartoffeln 5,50 6,00 M per 100 kg

Futterartikel e
Hamburg 24 Jan Palmkuchen dentſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 160 Baumwollſaatkuchen 125 128 Erdnuß
kuchen 140 145 M je nach Qual Rappskuchen 115 320 Lein
kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 58,50 M Br Leinöl feſt loco 47,00 M Br

Wolle
Lelpzig 24 Jan Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Jan 4,35 per Febr 4,35 per März 4,35 per April
4,3 ver Mal 4,37/, per Juni 4,40 per Juli 4,40 per Aug 4,40 per
e e per Olt 4,40 per Nov 4,49 per Dez 4,40 M Umſatz 130,000 kg

erauptet
La Plata Contract C unverändert

Chemiſche Prodnkte

London 24 Jan Chiliſalpeter 7 sh 10/ d Feb April
für gewöhnliche Sorten 8 sh 9 ä ſüc chemiſche Sorten

Wer raſch hilft hilft doppelt Dies
kann man mit Recht von den bekannten Apotheker W Voſ ſchen
Katarrhpillen ſagen Oft gelingt es dieſem ausgezeichneten
Präparat ſchon nach wenigen Stunden den Katarrh zu beſeitigen
Und warum Weil das in dieſen Pillen enthaltene Chinin die
Urſachen des Katarrhs die Entzündung der Schleimhäute beſeitigt
und ſomit auch den Katarrh Apotheker W Voſ s Katarr
pillen ſind à Doſe 1 in den Apotheken erhältlich in Halle a/S
in der Adler Apotheke Hirſch Apotheke Engel Apotheke Löwen
Apotheke Kaiſer Apotheke doch achte man darauf daß jede Doſe
die Unterſchriſt des kontrollirenden Arztes Dr med Wittlinger
trägt Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin Salz
ſäure Dreiblattpulver Dreiblatt Extrakt Süßholzpulver Traganth
Benzoegummi und Chokolade

Perſonen mit ſitzender Lebensweiſe leiden erfahrungsgemäß
meiſtens an trägem Stuhlgang Solchen kann der Gebrauch der
ächten Würzburger Rhabarberpillen bekannt als Pfarrer
Kneipps Pillen nicht genug empfohlen werden Dieſelben
wirken mild abführend und reguliren den Stuhlgang jeder der
ſolche gebraucht iſt außerordentlich befriedigt von der vorzüglichen
re Preis per Schachtel Mk I Erhältlich in den meiſten
Apotheken

Achtung vor Fälſchungen Egeln Rbz Magdeburg Jch
beſtätige hiermit daß mir die Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen gegen ein gichtiges Kopfleiden ſehr gute Dienſtegeleiſtet haben S bin 15 Jahre gichtkrank und gänzlich arbeits

unfähig Die letzten 3 Jahre traten die Schmerzen im Kopfe ſo
heftig auf daß ich fortwährend ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte Nachdem ich die Schweizerpillen 4 Wochen gebraucht
habe ſind die Kopfleiden gänzlich geſchwunden Daher üunierlaſſe
ich nicht die Schweizerpillen à Schachtel 1 M in den Apotheken
Jedermann auf das Wärmſte zu empfehlen Dorothea Meyer
Varfüßerſtraße Nr 128 Unterſchrift begeubigt Man ſei
ſtets vorſichtig auch die ächten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen mit dem weiſen Kreuz in rothem Felde und
keine Nachahmung zu empfangen Die auf jeder Schachtel auch
quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
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